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Einleitung 

Nachdem ich meine Lizentiatsarbeit bei Professor Dr. Dr. hc. mult. Stefan Sonderegger 
und Prof. Dr. Theodor Ebneter abgeschlossen hatte, fragte mich Prof. Ebneter an, ob ich 
bereit wäre, mit dem gleichen Transkritionssystem auch eine Umfrage zu diversen 
Verbalformen in Graubünden zu erstellen. Wohl weise Hotzenköcherles Verbalformen-
geographie l die für eine Gliederung der Sprachlandschaft nötigen Informationen auf, 
insbesondere aber im Bereich der Konjunktivformen und der Modalverben bestünden in 
den walserischen Dialekten einige Lücken. Gerne nahm ich diesen Auftrag an, zumal die 
Dauer für die Vollendung des Projekts absehbar war und er etwas Geld in die 
studentische Kasse brachte. 

Von Prof. Ebneter bekam ich eine Liste mit den gewünschten Verbformen. Ich habe zu 
diesen je einen Satz konstruiert, der den Gewährspersonen vorgelegt wurde. Einmal 
hatten die Informantinnen und Informanten die Verbformen mit vorangestelltem 
Subjektpronomen und einmal mit Inversion aus der standardsprachliche Vorlage in der 
1. Person Singular zu übersetzen. In der Folge habe ich dann das ganze Paradigma 
abgefragt. 

Die Resultate meiner Erhebung sind teilweise in die Verbalmorphologie des 
Abschlussbandes zum Forschungsprojekt Deutsch und Romanisch am Hin terrh ein2 

eingeflossen. Insgesamt aber sind die Verbformen noch nie integral veröffentlicht 
worden. Eine eigenständige gedruckte Publikation verlangte wohl auch einen 
Kommentar zu den Paradigmen. Mit der Möglichkeit, Texte auch digital zu publizieren, 
hat sich allerdings eine neue Verbreitungsform ergeben, die es erlaubt, auch 
"Materialien" zu veröffentlichen, die vielleicht anderen wissenschaftlich Arbeitenden 
nützlich sein können. Im Zeichen des zum Teil rapiden Sprachwandels gerade in der 
Verbalmorphologie stellen die 1988 erfassten Verbparadigmen aber auch ein 
Brückendokument dar, das spannende Vergleiche zwischen den Aussagen früherer 
Forschungen und aktuellen Daten zulässt. 

Ich präsentiere mit dieser Publikation das eingescannte Originalmanuskript3, das 
aufgrund der damaligen technischen Möglichkeiten noch mit einem Nadeldrucker 
realisiert wurde, was man dem Dokument auch ansieht. Die Originaltonaufnahmen habe 
ich Prof. Ebneter überreicht. Wo sie sich befinden, weiss ich nicht. 

1 Hotzenköcherle, Rudolf (1943): Bündnerische Verbalformengeographie. Ein Beitrag zur Kenntnis der Struktur der 
deutschbündnerischen Sprachlandschaft In: "Sache, Ort und Wort", Festschrift Jakob Jud (Romanica Helvetica, Band 
20), 1943, S. 486-543, Repr. in: Rudolf Hotzenköcherle (1986): Dialektstrukturen im Wandel. Gesammelte Aufsätze 
zur Dialektologie der deutschen Schweiz und der Walsergebiete Oberitaliens. Hg. von Robert Schläpfer und Rudolf 
Trüb. Sauerländer. Aarau, Frankfurt a. M. Salzburg. 
2 Ebneter, Theodor und Toth, Alfred (1998): Die romanisch-deutsche Sprachlandschaft am unteren Hinterrhein. 
Kommissionsverlag Sauerländer. Aarau et. al. (=Schweizer Dialekte in Text und Ton. Beggleittexte zu den 
Sprechplatten und Kassetten des Phonogrammarchivs der Universität Zürich. IV. Romanisch und Deutsch am 
Hinterrhein GR Band 10) 
3 Für das Transkriptionssystem verweisen wir auf die folgende Publikation: Ludwig, Andreas W. und Ebneter, 
Theodor (1988): Die deutschen Mundarten im Schams. Hg. vom Phonogrammarchiv der Universität Zürich. 
(=Schweizer Dialekte in Text und Ton. Beggleittexte zu den Sprechplatten und Kassetten des Phonogrammarchivs der 
Universität Zürich. IV. Romanisch und Deutsch am Hinterrhein GR Band 4), S. 29 - 53 



Ich hoffe, dass das inzwischen auch schon ein Vierteljahrhundert alte Material in 
irgendeiner Form dem einen oder der anderen nützlich sein kann oder allenfalls sogar 
bei einigen ein ungläubiges Staunen hervorruft. 

Zum Abschluss noch eine kleine Reminiszenz zur Datenerhebung im Feld. Beim damals 
87-jährigen Alt-Lehrer Alexander Zinsli in Safien-Thalkirch verbrachte ich einen Morgen 
lang für die Tonaufnahmen, da er viel zu erzählen wusste und die Sache sehr genau 
nahm. Bei den Konjunktiven merkte ich, dass er zwar die genannten Formen als richtig 
empfand, - irgend etwas passte ihm aber doch nicht ganz. Bei der Verabschiedung sagte 
ich ihm, dass ich noch in Richtung Wanna zuhinterst im Safiental fahren würde, da ich 
dort früher mit Klassenkameraden einige Male den Jahreswechsel verbracht hätte und 
das Ganze auch einmal im Frühsommer sehen wollte. Das Mittagessen nahm ich dann im 
Berggasthaus Turrahus ein. Zu meiner Überraschung teilte mir die Bedienung während 
der Mahlzeit mit, dass mich jemand am Telefon zu sprechen wünsche. Woher in aller 
Welt wusste man, dass ich fast zuhinterst im Safiental war und im Turrahus einkehren 
würde? - Es stellte sich heraus, dass Alexander Zinsli davon ausgegangen war, dass ich 
mich im Tal verpflegen würde. Er hatte mich der Bedienung beschrieben, und der 
Fremde im Restaurant konnte also niemand anders sein als der junge Sprach-
wissenschaftler aus Chur. Zinsli wollte per Telefon noch ergänzen, dass es neben den 
Konjunktivformen mit Ablautreihen im Stammvokal auch analytische Formen mit 
Umschreibung durch ,tun' gebe. Statt ich güen(g)i könne man auch i go täti sagen, mit 
nachgestelltem Auxiliar. Mich hat damals gefreut, wie ernsthaft Alexander Zinsli seine 
Aufgabe als Gewährsperson aufgenommen hat und wie dringend es ihm erschien, die 
Ergänzung anzubringen, damit ja keine falschen Informationen über seinen geliebten 
Walserdialekt weiter gegeben werden. 

Chur, Mai 2014 Dr. Oscar Eckhardt 
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Probleme beim Erfassen der Verbparadigmen 

1. [~oder [fx] beim Personalpronomen? Offenbar schwank t 
der Gebrauch bei den meisten Gwp., so dass sich insbe-
sondere bei [f~ ~~n] für die Transkription Schwierigkei-
ten ergeben. 

> ( 
2. Morphem {tl bei 2.Sg. + [tl Z.B. [x~l(t t~s)l Tritt das 

Morphem regelmässig auf, ergeben sich keine Probleme. 
Tritt das Morphem aber nur hin und wieder auf, stellt 
sich die Frage, ob es sinnvoll sei, es als Implosion-Explo-
sion zu transkribieren. 

3. Fugen-n bei volltoniger Wortendung zur Vermeidung von 
Hiatus: Gehört das Fugen-n bei normalerweise volltoniger 
Wortendung zum Verb? Bsp: [viar v~ta n ~pisl Probleme 
treten auf, wenn die Gwp. in manchen Fällen auch ohne 
nachfolgenden Vokal die Silbe konsonantisch begrenzt. 

4. Affrikaten-Bildung [n] + [tl + [s]: Gehört das [t] noch 
noch zur Verb-Endung oder ist es einfach als phoneti-
sche Besonderheit zu betrachten? Bsp: [terfantsp. 

5. Konjunktiv Prät. von r mögen': Die Formen von r wollen' 
scheinen verbrei teter zu sein. Dennoch haben einige Gwp. 
die r mögen' -Formen, vielleicht auf grund der Vorlage, 
eingesetzt. 

6. Hörprobleme bei [~] bis [~]-aualitäten . 



7. [öl-Qualitäten bei Entrundung: Tritt in einem Paradigma 
das Spektrum von gerundet bis entrundet auf, muss, auch 
bei an sich phonetischer Transkription, eine Notierung vor-
herrschend sein, um daran den Grad der Entrundung bzw. 
Rundung definieren zu können. Damit wird aber eine an 
sich «richtigere» Sprechweise impliziert. 

8. Die Vorgabe, wonach eine Gwp. unter 30 und eine über 
40 Jahre alt sein soll, konnte nicht überall eingtb,lten 
werden. 

9. 

10. 

V\IC~!J 
Die Walsersprecherinnen in Zillis sind ({m Ort aufge-
wachsen. Ebenso eine Sprecherin von Urmein. 

Das Abfragen von Paradigmen bringt vor allem betonte 
Personalpronomen hervor. Auch können bei sturem «Auf-
sagen» der Formen, v.a. im Plural, falsche Serien zustan-
de kommen. 



Verbparadigmen in den Walserdialekten 

A. Gewährsperson 

Name: Beck Vorname: Hartmann 
Geb. Datum 24.6.1921 
Adresse: Hiiribof, Grüscb 
Beruf: Kunstbandwerker, ebemals Polizist 
Aufgewachsen in: Häribof 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: 22 Jabre in St.Moritz und 

RümJang 

Sprache des (Ehe)partners: Mundart von Bauma ZH 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Bemerkungen zur Gwp.: 

Band Nr.: 4 

Va ter Mu tter 

Grüscb 
Häribof 

Grüscb 
ÜberJandquart 

SprecherIn Nr.: 2 

1 

1 



B. Fragebogen Ebneter 

1. Indika ti v Präsens 

1.1. Ich darf das nicht machen. 
Ich r t~rf d~s nit m~xa 

Du ty t~rfst 
Er ~r t~rf 

Sie sI t~rf 
> < 

Wir miar tgrfant t~s 

Ihr iar tgrfant 
I~ - fO Sie si tör r,n 

1.2. Nachher darf ich heim. 
ich n~h~r t~rf r h~Ä I t~rfi 
du tarfs tu t~rfst . . 
er t~rfar t~rfar 

sie t~rf sr t~rf s! 
wir t~rfan mlar töfamar . 
ihr t~rfand iar törfandar . 
SIe törfand si törfents 

2 

2 



1.3. Ich mag noch nich t ins Bett. 

Ich [ m~g n~ ni d in~s 
Du t~ m~ks 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

~r m~g 

miar m~gan 
iar m~g~nt 
si m~gan 

1.4. Lauch mag ich auch nicht. 

ich 1 1~R~ m~kst ni t 
du ~ 

er m~gar 

wir .. 
m~gmar 

ihr m~gadar 

Sle m~gants 

1.5. Ich kann den Hans nicht sehen. 
> ( 

Ich [ x~n h~ns nik ks~ 
Du tQ x~st 

Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

~r x~n 

miar x~n 
lar x~n~ 

SI xän d . 

bet 
I • 

3 

3 



1.6. Dann kann ich ja gehen. 
ich t~ x~n i ~~ g~ 
du " x~s t~ 

sie x~n s1 
WH x~n miar 
ihr x~nd iar 
SIe (} xon sI . I • 

1.7. Ich will fort. 
Ich 1 vU fort .. 
Du t~ vit 
Er sI vU 
Wir miar v~n~ 
Ihr iar v~nt 

Sie sI vent 

1.8. Für das will ich etwas. 
ich f~r d~s vUt tftl~ 

du vi t 
er vUar 

.. > ( 

wir vom mar . 
ihr vendar 
SIe vents 

4 

4 



1.9. Ich soll ihm helfen? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll ich kommen? 

f ~~l im hrelfa 
t~ s~ti~t 

~r s~l 

miar s~tand im 
iar s~tat mrt hrelfa 
)(A .. > ( h 1 f ~i sqtap mrt re a 

ich s~li x~? 

Von jetzt an sollst du es besser haben. 
du f~ Ä~tst i s~lt~as p~sar hi 
er söl irs . 
Wir s~lants miar 
ihr s~lants tar 
sie sölant~as 

1.11. leb gehe go jassen. 
Ich l g~n g~ Ä~sa 
Du t~ g~Ä~ 

Er ~r g~Ät 
Wir mlar g~nt 
Ihr lar g~n! 
Sie ~f g~nt 

5 

5 



1.12. Um fünf Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich am f~fi g~n(' in t st~t 
du g~~st 

er g~~dar 

Wir 
ii 

g~mar 

ihr köndar x • 

Sle könts x • 

1.13. Ich stehe um halb 6 auf. 
Ich i st~n ~m h~lbi s~ksi üf 

x 

Du t~ st~~st 
Er ~r ft~~t 
Wir miar stqn 
Ihr iar stqn 
Sie si ston . 

1.14. Am Morgen früh ' stehe ich nicht gerne auf. 
> ( 

ich am m§rg~ st~ni nik k~ra n üf 
du st~~s 

er st~~dar 

Wir stomar . 
ihr stöndar . 
sie stonts 

6 

6 



1.15. Ich komme am Abend spiit heim. 

Ich i x~m~ Cim ~b~t sp~t h~~ 
Du t~ x~nst 

Er ~r x~nd 
Wir 
Ihr 
Sie 

mi~r x~rn~n 

i~r x~rn. ~t korr. x~rn~nd 

si x~rn~n 
2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dürfe es nicht nehmen. 
ich f törfis 
du . t~rfs (Indikativ) 
er tr t~rf 
wir miar t~rfan 

ihr jar t~rfan 

sie si t~rf~n 

2.2. Er hat geglaubt, ich könne es nicht. 

ich i xön d~s ni tJJ I i x~nis ni t 
du tu xöns 
er ~r xön 
wir m~r xönan 1\ 

t~s . 
ihr l~r xönat karr. xönant . 
sie si xönent 1\ 

t~s . x 

7 

7 



2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhören. 
Ich r h~n ich f vel 
Du tu he~ du ty v~li~ 

Er ~r h~t er ~r v~l I ~r v~ll 
Wir miar h~n WH mlar v~lant 

Ihr iar h~n~ ihr tar v~lant 

Sie SI h~n sie sI veland 

2.4. Dann bat e·r gesagt, ich solle hinausgehen. 

ich l s~l ~f~ 
du ty z~li~ 

er 
wir 
ihr 
sie 

3. Konj. Präteritum 

3.1. Dürfte ich hinausgehen. 
ich 

Du dürftest das wissen. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

~r s~l 

mlar z~land 
lar s~lan! 

~t s~lan~ 

t~rfti~t t~ 

t~rftl ~r 

t~rfa mlar Indikativ 
t~rfan~ iar 
törfant~ 

8 

8 



3.2. Ich möchte weg von hier. 

Ich wollte weg von hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möchte ich bleiben. 
ich 

Dann möchtest du bleiben? 

Die Formen mit r mögen' wer-
dem gemäss Gwp. nicht ge-
braucht. 

i v~tl vrek Fa de 
t~ v~tlst 

~r v~tl 
mlar v~tan 

lar v~tan~ 

si v~tan 

> ( -
dr~m m~xtl b1iba 
Korrigiert: v~tl 

du v~tl s 
er v~tl ~r 
wir v~tamlar 

ihr v~tan9lar 

sIe vetants 
J( 

9 

9 



3.4. 

3.5. 

Darum wollte ich bleiben. vgl. r möchte ich' 
ich 

Dann wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sIe 

Ich könn te es ibr .geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

leb sollte mit ibr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 

r x~ntis ira g~ [~] 
t~ x~ntasas 

t r x~nti s 
mlar x~nt~n~s 

iar x~ntan~s 

si x~~tants 

i s~ti mi d ira g~ 
d~ z~tis 
t r s~ti 

mU~r z~t{ld 

teilw. entr. 

Ihr iar z~tad korrigiert: s~tand 
Sie sr s~tand 

10 

1 0 



3.6 . Was sollte ich dann machen? 

ich v~~ ;~tl ~~ m~xa? 
du s~tls 

er 
wir 
ihr 
sIe 

3.7. IQh ginge gerne nach Chur. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

s ~tl ~r 

s~ta mlar 
s~tand lar 
sötants 

Je 

> <-
l g~~tl g~ra n~x x~r 
t~ g~~tls 
1\ () 

~r g~~tt 

mlar g9~ft!1 
tar g~~t!1! 
sr g~~t!1 

Ich täte gerne nach 
Ich 

Chur gehen. 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Umschreibung mit r täte' 
werde in Grüsch nicht ge-
braucht. 

11 

1 1 



3.8. leb käme scbon. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

leb täte scbon kommen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dann käme icb aucb mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

i x~mti so 
t~ x~mtist 

tr x~mti 
> ( 

mar xemtnt tso • 
iar x~mtat 
si xemtant 

Je 

x~mtl ~# mit 
t~n x~mtist 

t~ x~mti ~r 
xemtamar 

• Je 

x~mt{ld iar 
xemtants 

12 

1 2 



3.10. Ich sähe es gerne, 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

wenn er die Margrit heiraten würde. 
r ksiextis ... t~ti 
t~ kextisas 
~r ks~xtis 

miar ks~xtans 
iar ks~xtan~s 
si ks~xtan~s 

Ich riite es gerne sehen, wenn ... 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

ungebräuchlich 

13 

1 3 



Verbparadigmen in den Walserdialekten 

A. Gewlhrsperson 

Name: Schamaull 
Geb. Datum: 1.1.1960 
Adresse: Malix 
Beruf: Kau/m. Allgestellte 
Aufgewachsen in: Grtisch 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: 

Sprache des (Ehe]partners: 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Bemerkungen zur Gwp.: 

Band Nr.: 4 

Vater 

Grtisch 
do. 

Vorname: Ulrica 

3 Jahre ill ZUrich 
seit Herbst 1987 ill Malix 

Churerdeutsch 

Mutter 

Chur 
do. 

'. 

Sprecherln NI.: 1 

1 

1 4 



B. Fragebogen Ebneter 

1. Indikativ Präsens 

1.1. Ich darf das nicht machen. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.2. Nachher darf ich heim. 
ich 
du 
er 
sie 
wir 
ihr 
sie 

j t~rf d~s nit m~xa 

tp t~rfJ 
~r t~f 

sr t~f 
mlar t~fan 

lar t~fan 

Jf t~fan 

t~rf ~r 

t~rf Jf ~ 
t~fa~ ~l~r 
t~fand tar 
töfand Jf 

tarfar . 

töfamar . 
töfandr ' . 
töfantJ 

2 

1 5 



1.3. Ich mag /loch nicht ins Bett. 
Ich t m~k np ntt tnts 
Du tu mak~ . . 
Er ~r m~k 

Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch mag ich auch nicbt. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

. ") ( mlar m~gan np . ..) ( 

tar m~gan np 
tt[ m~gan 

l~RX m~gi ~R ni t 
maks tu . -
m~g ~r 

" ) ( . 
m~gm mlar 
m~g~nd lar 
m~gan tt[ 

1.5. leb kann den Hans nicht sehen. 

bet 
I • 

Ich i x~ dar h~nts ni is~ 
Du tu xa~ . . 
Er fr x~n 

Wir miar x~nt 
Ihr tar x~nt ~ .' 

Sie lt xönt . 

3 

1-6 



1.6. Dann kann icb ja geben. 
ich <--. -

t~ x~n l A{> K{> 
du tu xal . . 
sie 
wir miar x~nd 
ihr iar x~nd 
sie rI xön I tti xön 

1.7. Icb will fort. 
Ich i vil fort . . 
Du t~ vit 
Sie l! vU 
Wir miar v~n 
Ihr iar v~n 

Sie lt vend I yen . . 

1.8. FUr das will icb etwas. 
ich fpr d~s vUi ~pis 

du 
> (1\ 

vit t~ vi t 
er viI ~r viJar 

> ( 

wir v~nd mlar vem mar 
ihr v~nd tar vendar . 
sie ventti ventl 

4 

1 7 



1.9. leb soll ibm bel/eil? 
Ich l s~l ma luelfa 
Du tu söll ma h;elfa . . 
Er ~r s~l ma blflfa 
Wir mlar s~la ma 
Ihr lar s~la 
Sie tlt sölama . 

1.10. Soll icb kommeIl? 
ich s~ll x~ 

VOll jetzt all sollst du es besser babell. ~:, 

du f~ j~ts i s~ltrs t~ p~sar hi 

1.11. leb gebe go jasseIl. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

er s~l ~rs 

wir 
ihr 
sie 

s~lants mlar 
s~lants tar 
s~lants rt 

l g~1J g~ Ä~sa 
tu ,ir 
~~ gik k~ 

• Ir mlar g~n 
lar g~n 

- I') tSl g~n 

5 

1 8 



1.12. Um IUnl Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich am ef~fi g,n i in t !t~t 

du ge! t~ 
1\ -er gft ~r 
t) > ( • 

wir g~m mlar 
ihr gend iar 
sie g~nt!t 

1.13. Ich stehe um halb 6 aul 
Ich r !tin ~n h~l bi Slfksi ~f 

t~ !tfK Du 
Er ~r !tit 
Wir 

t) . miar !t~nd ~m 
Ihr iar ltend 
Sie q !t~n ~m 

1.14. Am Morgen IrUh stehe ich nicht gerne aul .' 
ich am m§rgat frya !tini nil k~ra 

n üf 
du lti! t~ 
er !tft ~r 

t) > ( wir ,,!t~m miar . 
ihr lt~nd iar 
sie !t~nt lf 

. 

6 

1 9 



1.15. Ich komme am Abelld sps't heim. 
Ich ~m fbak kfpml lppt h~Ä 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

I xpma 
t~ xpnt! 
~r xpnt 
mlar xöman 
Iar xpman 
!f xöman 

2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dUrfe es nicht nehmen. * ,,_ 
ich i t~rfi 
du 
er ~r t~rfi ~r t~fl 
wir 
ihr 
sie 

2.2. Er hat geglaubt, ich kÖlJlJe es lJicht. * 
ich I x~ni d~s- nit 
du 
er 
wir 
ihr Iar x~nandl 

sie 
• Die Owp. hat die Verbformen des Haupsatzes statt des 

Nebensatzes flektiert. 

7 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufböre1J. 
Ich f h@1) ks ... ich ! v~ll 
Du tu heK du tu velK 

~~ h~k ks 
. • I 

Er er ir v~l 
Wir mlar h~1) wir mtar v~landl 

Ihr tar h~1) ihr tar v~land 
Sie tKl h~1) sie ts! v~landi 

2.4. Da1Jn hat er gesagt, ich solle binausgebe1J.. .. 
ich t s~lt if~1Ja 
du tu söltK 
er 
wir 
ihr 
sie 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DUrfte ich bi1Jausgehen. 
ich 

Du dUrftest das wissen. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

. . 
A söl ~r .. . 
miar s~land 
tar söland <. . 1" • 

tI söland 

.. 

t~ t~rftlKt t~s vpsa 
~r t~rftt t·: 

1) ' mlar t~rftan '«' 

tar t~rftan 
Kf tprftan :: 

8 
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3.2. Ich möchte weg VOll hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich wollte weg VOD hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möchte ich bleibelJ. 
ich 

DanD möchtest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

r m~xtl vrek f~ dp 
t~ m~xtll 
~r m~xtt 

mlar m~xtan 
tar m~xtan 
lf m~xtan 

f v~tl 
tu v~tll 

~r v~tl 
mlar v~tan 

tar v~tand 
lf v~tan 

Die Formen mit 
r , wollen werden 
erst nach RUckfrage 
angegeben. : 

Un ter 3.3. setzt . . 
die Gwp. spontan 
die r wollte' - ," 
Form. 

9 
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Darum wollte ich bleiben. 
ich ~r~m v~tl pl[ba 

Dann wolltest du bleiben? 
du t~ v~tll t~ 
er t~ v~tl ~r 
wir ) < 

v~tam miar 
ihr v~tpd lar 
sie vetntlt . • . 

3.4. Ich könnte es ihr geben. 
Ich r x~nt1s 1ra g~ 
Du t~ x~ntlls 
Er ~r x~ntis 
Wir m1ar x~ntants :;::! 

Ihr 1ar x~nt.pts - . 

Sie t[ x~nt.p~s 

3.5. Ich sollte mit ihr gehen. 
Ich r s~tl mit lra ge 
Du t~ s~tll 

Er ir s~tl 
) < Wir mlar setam mld 

Ihr lat s~tand 
Sie !I sötand -. -

10 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 

ich v~~ ~~tl 4~n m~xa 
du s~til t~ 
er s~ti i r 

wir s~ta~ ~iar 
ihr s~tand iar 
sie sötand tI 

3.7. Ich ginge gelne nacb Cbul. 
Ich 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

T - _ -! g, g~ra g~ x~r 
! Q~~tl 
t~ g~~tll 

g~~tl 

Q~~tan 

,~~tp 

leb täte gelne nacb Cbul geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wn 

'i .. 

11 
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3.8. Ich käme schon. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich tite schon kommell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

~.:;. bann käme ich auch mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

~ . ! x~ml 
t~ x~mil 

~r x~mi 

miar x~man 
iar x~man 
51 xeman . . 

) 
) 
] Achtung: 
) Präsens-
) Formen' 
] 

Formen mit r täte' sind 
der Gwp. unbekannt. 

t~n x~mti ~H mit 
t~ x~mtil I x~mtil t~ 
x~mti ~r 

> ( 
x~mtam miar 
x~mtand iar 
xemtan rt 

12 
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3.10. Ich sähe es gerne, 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

wenn er die Msrgrit heirs ten wUrde. 
! ks~xtl q~ra ... h~r~ta t~tl 
t~ ks~xtll 

~r ks~xtis 

miar ks~xt9s 
iar ks~xtan!s 
lf ks~xt9ts 

Ich täte es gerne sehen, wenn ... 
Ich Umschreibender Konj. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

ist der Gwp. unbe-
kannt. 

13 
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Verbparadigmen in den Walserdialetten 

A. Gewährsperson 

Aufnahme nicht transkribiertl 

Name: Rol/ler Vorname: Ulrich 
Geb. Datum: 26.2.1939 
Adresse: Im Ruod, Grtisch 
Beruf: GeneralageIlt 
Aufgewachsen in: Grtisch 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: . " Westschweiz 3Jahre '"i. 

- Lehre in Maien/eld 
• Arbeitet seit einiger Zeit an 

verscbiedelle1J Orten, im Kanton GR ., 
Sprache des [Ehe]partners: Ebe/rau seit 4.Klasse in Grtiscb, 

mit Rb ein taler Färbu1Jg 

Vater Mutter 

Mundart von: Grtiscb 
Aufgewachsen in: Grtiscb 
Beruf: 

Bemerkungen ZUI Gwp.: 
Band Nr.: 2 Aufnahme NI.: 1 

t 
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Verbparadigmen in den Walserdialekten 

A. Gewährsperson 

Name: Salzgber-Aebli Vorname: Peter 
Geb. Datum: 1907 
Adresse: Bargis Luzein 
Beruf: Landwirt 
Aufgewachsen in: Luzein 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: 

Sprache des [Ehe]partners: 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Bemerkungen zur Gwp.: 

Band Nr.: 4 

Vater 

Luzein 
Luzein 

Ausbildung 

Klosterser Mundart 

Mutter 

Fanas 
Fanas 

Sprecherln Nr.: 4 

1 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indika ti v Präsens 

1.1. Ich darf das nicht machen. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.2. Nachher darf ich heim. 
ich 

. du 

er 
sie 
Wir 

ihr 
sie 

t~s t~rfi ni m~xa 
t~ t~rfs t~s 
~r t~rf 

SI t~rf 
1. > < 

miar t~ffan~ ~~s 
U~r t~fft t~s 

sr t~rfant 

n~xJJ~r t~rfl h~~ m 

t~rfs t~ 
t~rf ~r 
t~rf si 
t~rfa miar 
t~rft tar 
t~rfant si 

2 
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1.3. Ich mag noch nich t ins Bett. 

Ich i m~f n~ ni d int s p~t 
Du t~ m~ks 

Er fr m~f 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch mag ich auch nicBt. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

mlar möga 
[ar t~rft 

si m~ga 

l~Rx mogi ~R nir 
m~fs t~ 

" m~g ~r 

möga m[ar 
mÖft [ar 
mögant si 

1.5. Ich kann den Hans nich t sehen. 

Ich f x~n h~n~ nik ks~~ 
Du dQ x~nst 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

" ~ x~n 
miar xön 
i ar xön 
si xön 

3 
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1.6. Dann kann icb ja geben. 
> ( -ich ~nt ten x~ni gen 

du x~s t~ 
sie x~n sl 
WlI xönan9 mi ar 
ihr xönd tar 
sie xönd sI 

1.7.- Ich will fort. 
Ich 1 vU fort 
Du d~ vit du vUs~ . 
Er si vii 
Wir miar v~nd 
Ihr tar vel~ iar v~lt 

Sie sr vend sr v~nd 
1.8. Für das will ich etwas. 

ich f~r dis vUi azv~s 
JI > ( 

du • 1\ 

V!t t~ 

er vU ~r > JI ( 

WlI vem mlar 
ihr velti ar 
sie vent st 

4 
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1.9. leb soll ihm helfen? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll ich kommen? 
ich 

r s~l im hrelfa 
t~ söH~t 

PT söl 
t x lC 

mlaT ~~land im 
iar ~~lad im 
sI s~lad im 

Von jetzt an sollst du es besser baben. 

1.11. leb gehe go jassen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

du fq Aets i sÖfa~ d~ as 9~saT hin 
er söti rer teil w. en trundet 
WlI söta mlaT 
ihr sötad iaT 
sie sötand sr 

5 

32 



1.12. Um fünf Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich am f~~l genl~ln t st~t 
du am f~[ i gre).~ d~ 
er gre).d ~r 

WH 

ihr 
sIe 

g~n mlar 
. )( 

g~d iar 
g~n~sT 

1.13. Ich stehe um halb 6 auf. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1 ne n cx m h ~ 1 b l z rek s i ü f 
t~ st~).s~ 
~ stre).d ~rexsi 

miar stQn 
lar st?d 
sr st~nd 

1.14. Am Morgen früh stehe ich nicht gerne auf. 
ich cxm m~rga fr~a stint nik k~ra 

Qf 
du St~Äs t~ 
er s~).d ~r 
wir ,,> ( 

st~m miar 
ihr st?d iar 
sie st?n~q 

6 
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1.15. Ich komme am Abend spät heim. 
Ich ! x~m('/" (im ~ba~ sp~t h~am 
Du ~~ x~st 
Er tf x~nd (im 
Wir mlar x~mand 
Ihr 
Sie 

iar xomad 
f.. • 

si xomad . . 

2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dürfe es nicht nehmen. 
ich t~s törfl nlt nren 
du t~ t~rfs 

er tr törfl 
} ( 

WH mlar terfant t~z 
} ( 

ihr iar törfat t~s 
> ( x 

sie SI tör fan ~ ~~s 

2.2. Er hat geglaubt, ich könne es nicht. 

ich ! x~n d~s n[ 
du ~~ x~nist t~s 

er tr x~n 
wir mlar x~na d~s 
ihr lar x~na d~s 
sie sI xönan 

x 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhören. 
Ich r h~n ich i vell korr. i vel 
Du tu he~ du t~ vell~t . lC) 

i\ ( i\ Er Ifr hek ks ... er Ifr vel 
Wir mt ar h~~1J wir mtar vl(land 
Ihr lar h~Äk k ihr iar velad 
Sie ~r h~~1J sIe ~i veland 

2.4. Dann hat er gesagt, ich solle hinausgehen. 
ich i s ö 1 ~ f~ n [ e] teil W . e n tr und . 
du t~ s~lif~ 

er l(f ~~l 
wir mtar s~land 

ihr tar ~~lad 

sie ~i söland 

3. Konj. Präteritum 

3.1. Dürfte ich hina usgehen. 
ich 

Du dürftest das wissen. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

) < 
t~ terft!~t t~s 
l(r törftl 

) ( 

mlar tertant t~s 
Je > ( 

[a terftat t~s 
> ( 

~f terftant t~s 

8 
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3.2. Ich möch te weg von hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich wollte weg von hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möchte ich bleiben. 

r mexti ~Vtf f~n d~ 
t~ mextis~ 
i\ ... 

Ifr mext! 
mia[ me xtan 
iar me xtad 
si möxtand 

J\ 
1 yeti 
t~ v~tlst 
A " rer veti ~~ts 

miar mextan~ 
tar me xtad 
sr mextand 

ich tr~m möxti bl!6('t 
Dann möchtest du bleiben? 

> (A 

du t~n mexttst tu 
er A 

möxtl Ifr 

WlI mexta mlar 
ihr mexta~ [ar 
sie mextan ~! 

9 
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Darum wollte ich bleiben. 
ich 

Dann wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Ich könnte es ihr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.5. Ich sollte mit ihr gehen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

r xönti s lra gren 
~~ xöntists 
~ xönti s 
mlar xöntns 

1. I I • , 

ia x~ans [sie!] I x~ntats 
sr x~an~ I x~ntans 

r s~tls lra gren 
d~ s~tlss 

~r s~tis 
mlar s~tans 

lar s~tats 

sI sötans 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 
ich 
du 
er 
wIr 
ihr 
sIe 

3.7. Ich ginge gelne nach Chul. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

v~~ sött !~ m~x(X? 

söti!' t~ 
söti ~r 

söta mlar 
sötad tar 
sötan t!'T 

Je ! 

! g~a~i g~ra g~ x~r 
t~ g~a~t!' 
~r g~a~t 

Tlar g~~a[k k~ra] 
tar g~~a 
~r g~~a~ 

Ich täte gelDe Dach Chul gehen. 
Ich 

Konj. Umschreibung mit Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

r gehen täte' ist der Gwp. 
vom [hlnta;;t dtna] bekannt. 
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3.8. leb kiime scbon. 

3.9. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

leb täte scbon kommen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Dann ka'me icb aucb mit, 
ich 
du 
er 
Wir 

ihr 
sie 

! x~mi ~~n 
A -

t~ x~mi~ 

• A mlar x~man 
iar x~ma~ 
Si xeman 

Formen unge-
bräuchlich 

t~n x~mi ~~ Ti tni 
x~mi~t 

-
x~mi ~r 
-

x~mamiar 

x~mat iar 
xemant ~f 

x' 
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3.10. Ich sa'he es gerne, wenn 
Ich 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

er die Margrit heiraten würde. 
l ks~hls grerrt v~n ~r m~rgret 

hür~ta tet[ 
! ksl~xtls 
t~ ks~xtlss 
A 

Cfr ks~xtls 

mlar ksextans 
tar ksextats 
sf ks~xtans 

Ich ta'te es gerne sehen, wenn ... 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

13 
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Verbparadigmen in den Walserdialekten 

A. Gewlhrsperson 

Name: Zi/Jsli Vorname: ' A lexa/J der 
Geb. Datum: 19.2.1901 
Adresse: Bscbi, Salie/J-Tbalkircb 
Beruf: Lebrer 
Aufgewachsen in: Salie/J 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen DialekUaumes: Semi/Jar 1914-19 ;c : 

Lebrer i/J Masei/J 19-23 
Lebrer i/J U/J tervaz 24-28 : 

Sprache des (Ehe)partners: MU/Jdart vO/J Langwies ~" 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Vater Mutter 

Salien-Tbalkircb Bscb ., 
do. do. , ~ 

Lebrer .. Arbeitslebrerill 

Bemerkungen zur Gwp.: - [al si/Jd meist stark [ifl-gelärbt. ., .. '. 
- Variatio/J zwiscben qx] und [~ 

Band Nr.: 1 SprecherIn Nr.:. 1 

41 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indikativ Präsens 

1.1. Ich darf das nicht macheD. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.2. Nachher darf ich heim. 
ich 
du " 
er , 

t sie 
wir 

!x t~tf tls nlt m~x~ 
t~ tptfXt tls 
~r tltf 
. X! tltf 
'lift törfa 
tar terft 
tJ tötfa . 

!atn~ tltfl h~Äm 
tiifXt t~ 
tfrf it 

ihr tetft ,lar 
sie, tptfa rr 

2 
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1.3. Ich mag noch nicht ins Bett. 
Ich lx m~f kXifÄ tffbla 
Du tu maklt . . 
Er ~r m~k 

Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch mag ich such nicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

viar mönt 
iar mBnt 
l! möga 

-
l~Rx m!Ki ~R ni t . I 
makl tu 

• I • 

m~k ~r 
möga vtar ;. 
mögat iar 
möga lT . 

1.5. leb kanll dell Halls Ilich t sehell. 
Ich LX -~~n dar h~nts nit ks~ 
Du tu xal 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

. . 
.1\ 

~r x!n ," 
vi ar xena 
lar xenat 
lf xena 

3 
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1.6. Dann kann ich ja gehen. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. Ich will fOft. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ih,r 
Sie 

1.8. FUr das will ich etwas. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

tlf x~nt ~e gp 
A xaK tu . . 

Xen! tar 
xena l! 

!X vil fer~ 
A • 

t~ vH 
~r vil 
viar v~llf 

tar v~lt 

11 velte 

A 

f~r t~s viIi Ifpi s 
) ( 

vit t ~ 

vil Ir .. 
v~laviar 

v~l! iar 
v~la1.f '. 

4 
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1.9. Ich soll ihm hellen? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

ix sölma hrelf~ [öl teilw. entr. 
t~ sötllma do. 

1.10. Soll ich kommen? 

I\. .. 
~r sotma 
vlar sötama 
lar sötap ~a 
li sötama . 

ich s~tl x§ 
Von jetzt an sollst du es besser haben. 

1.11. Ich gebe go jassen. 

du sötll t~ 
er Jöt ~r 

wir 
ihr 
sie 

söta 'lar 
sötad lar 
söta lt 

~ - . 

teilw. entrundet 
do. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

!X gel) ~~ Ä~sa 
t~ g(f~lt 

~r greÄt 
vlar g~nt 
lar g~t 
lf gent 

6 
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1.12. Um IÜlll Ubr gebe icb ill die Stadt. 
ich am f~f i gen(" i d lt~t 

> ( 
du gtf)lt t~ g~Ält 

er g~Ät ~r g~Ätr 
wir gtfn! 'iar 

A 
g~,ar 

ihr g~! iar A 

q~tr 

sie g2nt tI q~ntl ' ::-
11 • 

1.13. lcb ste,lJe um balb 6 aul. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

f ~ ltpn am b~l bi s~ksi ~f 

t~ st~Ält 
~r lt~Äd 

viar lt~n 

lar lt~t 

lf In~n~ 

1.14. Am MDrgell frUh stebe ich llicht gerlle aul '_." 
.. ) ( '" ,-.,: A ",' 

ich am m~rgat fr~a ltpni nit q~ra . 

üf 
> (" 

du ItIJÄlt tu . 
er ItIJd ~r lt2Ält 
wir It2nd vlar It~Ätr '~i} 

ihr lt~t iar lttfVar :k ~ 

·~d .~ 

sie lt2nt rI lt2ntl .-. 
..! 

I . 
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1.15. leb komme am Abend spät beim. 
) ( A 

Ich Ix x~ma am eba! lpet hlf~m 
Du t~ x~lt 

A Er Ifr x~n 

Wir vlar x~n 
Ihr lar x~mad am 
Sie lf x~n 

. 
2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er bat gesagt, icb dUrfe es nicbt nebmen. 
ich r tefi s nH nlf 
du tu töfls . 
er ir t~rfis 
wir vlar törfa!~ 
ihr lar t~rfats 

sie rt töfants 

2.2. Er bat geglaubt, icb . könne es nicbt, ~, 
) ( 

ich ix x~nls nlt "' 
du tü xön!'ls ,;.;. 

lC' • 

er ~r x~nis 

wir V!' ar xönants . 
• lC z 

ihr iar x~nats ~', 

sie lT xönants " 
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2.3. leb babe gesagt, icb wolle aufbören. 
Ich ix bleI) fS ich i v~li 

Du t~ ~~Kt (du t~ v~liKt 
Er ~r b~k ks er ~r v~}i 
Wir vi ar h~I) 

Ihr {'ar hlfÄt 
II II 

Sie Kf h~I) 

wir 
ihr 
sie 

viar v~l(% 

lar v~lat 

lf v~l(% 

2.4. Dann bat er gesagt, ich solle hinausgehen. , 
ich l sö} ~fe 

du t~ z~llKt 

er ~r zöl 
wir viar zöla 
ihr lar sölat 
sie K! z~l(/~ ~f~ 

3. Konj, Präteritum 

3.1. DUr/te ich hinausgeben. . oe. 

ich 
Du dtJrftest das wissen. 

~ Du 
> ( 

t~ töfti lt t~s ri sa 
Er 2~ t~fti . 
Wir 
Ihr .,'-

Sie 

rlar t~rftad d~s 
> ( 

iar t~rfta~ ~~~ - > ( 
6 törftat täs 

II ll' 

8 

48 



3.2. Ich möchte weg von hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich wollte weg von hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möchte ich bleibelJ. 
ich 

DalJlJ möchtest du bleiben? 

t m~xtl avref Fa d~ 
t~ möxti!t 
tr möxtl 
vlar mexta A~vrek 
lar mextat 
!f mexta 

Formen mit r wollen' wer-
den spontan nicht genannt. 
Es wurde keine Rückfrag.e 
gemach t, da es bei A.Zinsli 
um die erste Owp. handelt. 

> ( . -
du t~ mextl!t t~ bl!ba 
er möxtl ~r 

wir m~xta vI ar ,_ 
ihr mexta! Iar '_ 
sie mexta!f ,, 7 
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Darum wollte icb bleibe/J. V gl. 3.2. 
ich 

Da/J/J wolltest du bleibe/J? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. leb kÖlJ/Jte es ibr gebell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.5. leb sollte mit ibr gebe/J. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

f xöntl s(a g~ 
t~ xönti! . 
A •• • ;er xentls 
viar xöntps 
tar xpndats 
lt xödants . 

fx sgtl mHara gg [g] teilw.entr. 
t~ ~~ti! 
1\ ',., 

;er söti ': 
I , . ( 

y Vi ar , sötal ~ midara ) ! 

[ar sötad 
!f söta( ~ ~ldaraJ 

10 
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3.6. Was sollte icb dann macben? 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.7. Icb ginge gerne Dach Cbur. 

) (.. dA? 
v~s sott a m~x~. 

) ( 

s~tlKt ta 
sötr 
I • 

sötaviar 
sötadiar 
sötatJ 

Ich ix gpalJ$i g~ra ge xpr 
Du t~ gpalJiK 
Er ~r gpalJgl 
Wir 
Ihr 
Sie 

viar g~lJQa 

{ar gpalJat 
lf gpalJga 

leb täte gerne Dach Cbur geben. 
Ich Die Gwp. hat den Expl. nach der Bandaufnahme " 

extra im Turabus in Safien-Thalkirch angerufen, ,: ' 
um mitzuteilen, dass neben der Konj. Form mit 
[gpan(g)p auch die Form [! go t2tP bestehe, we"Iche ~ 
in allen Personen eingesetzt werden könne. _' 

11 
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3.8. Icb käme scboll. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Icb tste scbon kommen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dann ksme icb aucb mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

) ( 

ix x~mi lC? 
t~ x~mil 
11. 

tfr x~mi 

viar Xlema 
iar xlema! 
sr Xlema . 

Vgl. 3.7. 

t~ x~mi ~R mi! 
xlemilt 

11. -

Xlem ler 

Xlema viar 
Xlemat iar 
Xlema si 

12 
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3.10. Ich sähe es gerIJe, 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

weIJIJ er die Margrit heirateIJ 
! kSlaxtls ... 
t~ kSla~ti!~ 
A . 

~r ks~axtls 

vlar ks~axpts 
lar ks~axtats 

sr ks~a~tpts 

Ich täte es gerIJe seheIJ, wenJl ... 
Ich Vgl. 3.7. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

würde. 
tretl 

13 
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Verbparadigmen in den Walserdialekten 

A. Gewlhrsperson 

Name: Gander Vorname: Ranspeter 
Geb. Datum: 1.9./960 
Adresse: Post Mura, Csmsna {Salien] 
Beruf: Landwirt . 
Aufgewachsen in: Camalla 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: 21/2 Jabre Ausbildung und 

Praktikum in Felsberg/ Tscbier-
tschen und Plan taho/ 

Sprache des (Ehe]partners: 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Vater 

Camana 
do. 
Landwirt 

Mutter 

GUn 
do. 
Raus/rau 

Bemerkungen zur Gwp.: [al meist [~l -haltig. 

Band Nr.: 1 SprecherIn Nr.: 2 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indika ti v Präsens 

1.1. Ich darf das nicht machen. 
Ich ix t~rf t~s nit maxa . 
Du t~ dlrf~t 
Er ~r t~rf 

Sie _ si !lrf * 
Wir viar terfa 

> ( '> 

Ihr tar tffrt t~s t.o rtt 
L-

Sie sr terfa * 
1.2. Nachher darf ich heim. 

ich n~xar t~if Ix h~a 
du t~rf~t t~ 
er tlrf ~r 
sie tlrf sr * 
WH terfa vi ar 
ihr terfat iar 
sie terfat si * 

* [5] statt [s.J beim fem. Pronomen wahrscheinlich aufgrund der 
schriftsprachlichen Vorlage. 
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1.3. Ich mag lloch llicht illS Bett. 

Ich ix m~k k~a p~la 
Du t~ m~kst 

Er ~r m~k 

Wir 
Ihr 
Sie 

viar m~ga 
tar m~ft 

'-' " s! mogrx * 
1.4. Lauch mag ich auch llicbt. 

ich l~RX m~k ix ~R ni t I m~gl 
du 
er 
WH 
ihr 
Sle 

m~fst t~ m~klt 

m~f ~r 
mögrx viar 
mÖft lar 
möga si 

1.5. Ich kallll dell Halls llicbt sehell. 

Ich ix x~n 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

l x~n 
tg x~s 
-
~r x~n 

vi ar xöna 
iar x~nt 
sr xöna 

3 
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1.6. Dann kann ich ja gehen. 
ich t~ x~n ix ~e go 
du xast tu x~s . . 
sie x~n si 
WH .. xOßavar . 
ihr xöndar 

II 

sie xönants .. si xona 

1.7. Ich will fort. 
Ich ix vU fert 
Du t~ vi t 
Er s! vU 
Wir viar v~la 

Ihr iar v~lt 

Sie si vela 

1.8. Für das will ich etwas. 
ich f~r d~s vUi ~pls 
du vit d~ 
er vil ~r vUar 
wir v~la viar velavar 
ihr v~lt lar 
sie val a sI v~lalt 

4 
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1.9. Ich soll ihm hellen? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll ich 'kommen? 

ix s~l im h~lfa 
t~ sötil~ 

~r söt 
viar s~la 

lar s~lt korr. sölat 
lt sölat . 

ich s~l lx x~ 
Von jetzt an sollst du es besser haben. 

du f~ ,.(~ts ~ s~l!l ~~ as p~sar 

1.11. Ich gehe go jasselJ. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

er 
wir 
ihr 
sie 

sölars . 
sölavars , 
s~lat lars " 

söla lTs 

lx gel) g~ ,.{~sa 

t ~ Qte,.{ lt f~ 
~r Qte,.{t . 
vlar g~nt 
lar g~t rr gf" ant 

b~ 
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1.12. Um lünl Ubr gebe icb in die Stadt. 
ich (Im f~fi geni in t rt~t 

du 
er 
wir 
ihr 
sie 

1.13. Icb· stebe um halb 6 a ul 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

g~~t ~r gre~dar 

gpant viar g~ntvar 

g~t lar 
-

Qre~ar 

Q€ntt! Q~ntr 

tx rtpn am h~lbi s~ksl ~f 
t~ rtreArt 
~r rtte~t 

J\ 

vlar ltten~ 

lar rt~t 
rt rt~nt 

• I 

1.14. Am Morgen Irüh stehe ich nicht gerne auf 
) ( --ich am morgat fr~a rtpnl nU g~ra 

n ~f 
du rtte~rt 

ltre~t ~r ItteAdar 
J er '., 

wir rt~ riar rtivar .. 
~J 

ihr rt~t iar rt2dar' 
sie rt~n~~ rt2ntl 
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1.15. Ich komme am Abend spät heim. 
Ich lX xpma am aNbat lppt hie~ 

A Du t~ xplt 
Er ~r xpnt 
Wir 
Ihr 
Sie 

viar xpmt.r 
tar xpmat 
lf xoma 

2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dUrle es nicht nehmen. .. 
ich lx t~rfl t~s nlt nie 
du ~~ derfllt 
er ~r törfl 
wir viar terfa 
ihr lar terfat 
sie lf terfa 

2.2. Er hat geglaubt, icb könne es nicbt. .;::~ 

ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

vlar x~na ".:: 
lar x~nat ! 
lf xöna 

7 
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2.3. Icb babe gesagt, icb wolle aufbören. 
Ich IX h~n ich IX v~ll 

Du t~ hel du t~ v~lilt 
Er ~r het er ~r v~lt 

Wir viar nent 
Ihr lar h~~! 
Sie lt hent 

wir 
ihr 
sie 

viar v~lCl ' . 
lar v~lat 

li v~lCl 

2.4. Dann lIat er gesagt, icb solle binausgeben. 
ich IX s~1 ~f~ 

du t~ s~lll~ 
er ~r söl 
wir viar SÖ]CI :.( . 
ihr tar sölat ' . . . ~. ~ 

sie lT sö1C1 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DUrfte icb binausgeben. 
ich v~nl tirf ... 

Du dUrftest dIs wissen. 
Du t~ tirflt 
Er ~r tirf 
Wir vlar törfCl 
Ihr Iar terft 
Sie l! terfa 

~~s vIs~ 

) 
] Ir ~ (j ~ 

] Indikativ-
) Formen .. 

) ~,-. 

~,. 

] 
] 
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3.2. leb möchte weg von bier. 
Ich Vgl unten' 
Du r möchte' -Formen 
Er tönen der Gwp. 
Wir fremd im Ohr. 
Ihr 
Sie 

leb wollte weg von bier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möchte icb bleiben. 

i x v~ti lv~k f~ d~ 
t~ v~tilt 
~r v~ti 
v{ar v~t~ 

iar v~tat 

lt veta 

ich Vgl. unten' 
Dann möchtest du bleiben? 

du 
er 
wir 
ihr 
sie 
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Darum wollte icb bleib eil. 
ich 

Danll wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Icb köllllte es ibr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.5. Icb sollte mit ibr gebell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

trpm v~ti ix bl!ba 

v~tllt t~ 
v~tl 

-
~r 

v~t~ vlar 
v~tat Iar 
vetat !l 

ix x~ntl s tiar g~ 
t~ x~ntilts 
A .. er xontls 
viar xpntas 
tar xpntats 
lt xöntats 

Ix s~ti ml~ ira gp 
,t~ s~tllt 
~r s~tl --
viar s~tt% 

iar sptat 
!l söta . 

10 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 
ich s~11 

du s~tllt t~ 
er s~ti ~r 
wir s~tt% vi ar 
ihr s~tat iar 
sie söta lf 

3.7. Ich ginge gerne nach Chul. 
Ich iX gyaxti g~ra pE xpr 
Du t~ g~axtllt 
Er ~r gyaxtl 
Wir 
Ihr 
Sie 

vlar gyaxtt% 
iar gyaxtat ., 
l! gyaxtt% 

Ich täte gelne nach Chur gehen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

r g~ t~t I gp t~tl g~rt% pf xpr 
t~ gö t~tfl ) Die Gwp. ' zwei- . 
~r g~ t~ti ) fe1t allerdings j 

vtar g~ t~ta ) daran, ob · sie die:" 
{ar go t€tat ) se Formen wirk- " 
lf go t~ta ) lic'h einsetzen .', 

. wUrde. 
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3.8. Ich käme SChOll. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte SChOll kommeIl. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dallll käme ich auch mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

~r xpam I xpaml 
'Iar xpama 
Iar xpamat 
·rr xpama 

Ix x~ t~tl s~ 
t~ x~ t~tlst 
~r x~ tit 
viar x~ t~t(l 

Iar x~ titat 
rr x~ tita 

t~ x~ t~tl ~R mit 
xpst 
xpndar 
x~ma viar 
x~mat iar 
xoma tI 

12 
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3.10. Icb säbe es gerne, 
Ich 

wenn er die Margrit beiraten wUrde. 
ix kspaxs g~ra 

Du t~ ksyaxti~ts 
Er ~r ks~ t~tis 
Wir viar ks~ t~tas 
Ihr 
Sie 

leb täte es gerne seben, wenn ... , 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Die Gwp. beginnt die Übertragung spontan mit '.i 
A ~ 

[ks~ t~tisl, geht nach Rtickfrage auf die Formen "' , .: 
von [gspaxl tiber, um kurz darauf wieder in ,,' 
das erste Pradigma zurtickzufallen. .. : 

13 

66 



Verbparadigmen in den Wallerdialetten 

A. Gewiihrsperlon 

Name: Hänni-Allemann Vorname: Gretli 
Geb. Datum: 1920 
Adresse: Obertschappina 
Beruf: Arbeitslehrerin 
Aufgewachsen in: Obertscbappina ." 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprUnglichen Dialektraumes: Ausbildung 

Sprache des [Ehe]partners: Obertscbappina 

Vater Mutter 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 

Obertscbappi1la 
do. 

Ob ertschappi1la ., 
do. 

Beruf: 

, Bemerkungen zur Gwp.: - Die Gwp. ist teilweise bei der ur- ')'; ' 
sprUnglich roma1lischspreche1lden ,.'~~ 

Grossmutter au/gewachsen, die aber .'. 
mit dem E1lkelkind deutsch sprach. 

- Schwa meist [~l ' -haltig . _ . 

Band Nr.: 1 Sprecherln NI.: 5 
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B. 'ragebogen Ebneter 

1. Indikativ Präsens 

1.1. Ich darf das Ilich t macheIl. 
Ich l t!rf t!S nit m~x~ 
Du t~ t!rK t~ s 
Er ~r t~rf 

Sie Ki tirf 
Wir fiar tprfa 

) ( 
Ihr tar terft t!S 
Sie sr terfa * 

1.2. Nachher darf ich heim. 
ich n!har t,rfi h~Äm I tirfl 
du > (A 

t!r!lt t~ 
er tfrf ir heÄm 
sie t!rf ~ 
wir terfa viar .. 
ihr terft tar 
sie terfa sr 

* [s~ statt [KfJ als Interferenz von der Vorlager her .. ;.' 
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1.3. Ich mag /Joch /Jicht i/JS Bett. 
Ich lx m~k k~Ä p~la 
Du t~ m!kl 
Er ir m!k k~Ä 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch ,mag ich auch /Jicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

• I') vlar m~ga 
tar m~tt 
lf mpga :, 

l~Rx m@gi ~R ni t 
m,kl t~ 

A m,g ~r 
mäga viar 
mpft tar 
m~ga rr 

1.5. Ich kaB/J de/J Ha/Js Bicht lehe/J. 
leb rx kf~n tr ~~ns nik' ks~ I x@n ',; 
Du tu xal . . 
Er ~r x@n : ! 

Wir vlar xönri 
'~' 

> ( 

Ihr tar xänt tar 
:I I 

Sie lf x~n(% 

.. 3 
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1.6. Dallll kallll icb ja gebell. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. leb will lort. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. FUr das will icb etwas. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

1.\ -

!~n x,n jx ge 
x@l t~ 
x@~ lf 
x~na vlat 
xendlat 
x~na X[ 

jx vll f~tt 

t~ vit 
lf viI 
vlat v~la 

tat v~!~ 
X[ v~l~ .' 

fgr d~s vIIi ~pi s 
)C A ' 

, ~lt t~ . .. t 
'vi l lt 
v~la vlat 
v~ldlar 

vela lt 

4 
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1.9. Ich soll ihm hel/en? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1:10. Soll ich kommen? 
ich 

lx sö1 Im h~lftx 
tu söllt sötilt · 
~r s~tl 

'Iar s~ta 
Iar sötad Im 
rI söttx · 

"1 ) ( ? so l'x XO. 
I I' 

Von jetzt an sollst du es besser haben. 

1.11. Icb gehe go jassen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

* leicht entrundet 

du fa ~~tst ~ sötilas 
er 
wir 
ihr 
sie 

sötis 
sötants 'i ar 
sptats tar ,-J.:, 

s~taDsrr 

! g~n g~ ~~s~ 
tu gil[k ko] t' 

• I J. 

ir gte~t 
, 'tar g2~i i~ 

Iar gtet 
lt g2nt 

• lt 

* 
** 

* 
du besar hte .~. . ,. 

* 
* 

* 

** Gwp. zögert bei Präsensform und korIigiert mit .,Prät. .,;:': 
nach Rückfrage. 
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1.12. Um fUnl Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich ~ - -!x gen genl 
du 

) 

t~ gif,(lt amp l~fl in t lt~t 
) (" 

g~,(lt t~ 

er ~r g~t g~d ~r , 

wir viar g~n g~ vlar 
ihr tar g~d ,~d iar . 
sie lf g~n~ ~ 

g~nts! 

1.13. Ich stehe um halb 6 auf 
Ich i ltfD am h~lbl s~ksl ~f 

t~ ltif,(lt Du 
Er ir ltif,(d 
Wir 'lar lt~n 
Ihr tar lt~d 

Sie lf lt~n1 

1.14. Am Morgen frUb stebe ich nicbt gerne auf : 
ich a~ ~ergat frpa lt2ni .: 

i nik 1c~r(% pi 
du ltif,(l t~ 
er ltif,(d ~r 
wir lt~n! vlar . 
ihr lti d i ar .,', 

) ( ': 

sie lt~n~ lf 
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1.15. Ich komme am Abe1Jd spät heim. 
Ich i xpma am pba! d~ lP!! hlfAm 

A 

Du ~~ xpl 
Er ir xpnd 
Wir 
Ihr 
Sie 

viar xond 
tar xomad 
sr xpmer 

2. . Konjunktiv Ptäsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dUrte es 1Jicbt nehme1J. 
ich l terfl d~s nid nt > ( 
du t~ törfilt t~s 
er ~r terfl 
wir viar tetfer ' 

> ( 
ihr tat terfat t~s 
sie Jf terfa 

2.2. Er hat geglaubt, ich kö1JDe es 1Jicht. '~ 

ich i xenis ,_; 
du t~ xenil! ' 
er ~r xeni 
wir viar xena 

> ( 
ihr iar xenat t~s 

sie lf xena 

* Die Gwp. zögert bei dieser Form. ~ 

* 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhöre/J. 
Ich r h~1J ks ... ich I v~li ufh8ra . . 
Du 1\ du ~~ v~lil~ tu hel 
Er ~~ h~k ks er ~r v~li 
Wir vlar h~1J wir vlar v~la 

Ihr tar h~lk k ihr lar v~lat 

Sie ~ h~1J sie rt vela 

2.4. Da/J/J hat er gesagt, ich solle hi/Jausgehe/J. 
ich l söl ,f~na 
du t~ s~lll~ 
er ~r se1 
wir 
ihr 
sie 

3. Koni; Prä teri tum 

3.1. DUrfte ich hi/Jausgehe/J. 
ich 

Du dUrftest das wisse/J. . I< 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

~ > (1\ 

, terftilt t~ 
fr tarfti 
viar terfta -... : 

A .. 
iar terfat Ind.! 
rt t8rfa - Ind. .; . 

• FUr r haben wir' kann auch lheviar] stehen. ,:. 

* f 
~ 
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3.2. Ich möchte weg von hier. 
Ich t mpxtt ~v~k Fe de 
Du Die Gwp. zögert. 
Er Nach Rückfrage setzt 
Wir die Gwp. die Formen von 
Ihr r wollte' ein. Vgl unten. 
Sie 

Ich wollte weg von hier. 
Ich i v~ti 
Du d~ v~tiKt 

Er ~r v~ti 

Wir viar v~tan 
Ihr tar v~tat 

Sie Kr veta 

3.3. Darum möchte ich bleiben. 
ich trpm v~tt ~l!ba 

Dann möchtest du bleiben? 

Vgl. oben und unten' 
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Darum wollte ich bleiben. 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4 .. Ieh könnte es ihr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.5. Icb sollte mit ibr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

v~tll t~ 
v~t ~r 

v~t«vlar 

v~ta! tar 
vata XI 

11.> <t) A !x xentl jr7 d~s Q~ . , 
t~ xentilt tira 
A t) 
~r xonti 
viar xpnta 
. l\ 
Iar xenta~ 

lf xent« 

IX söti mid im ce 
t~ söttl 
vgl. Formen von 1.9 . . 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 
ich v~~ ~~tl f d~n tpa * 
du v~~ ;ötll t~ !~n m~xa * 
er söt ~r * 
wir 
ihr 
sie 

3.7. Ich ginge gerne nacb. Cbur. 

söti vlar 
sötad iar 
söta lt 

Ich ! gi aqtl q~r(% n~~ xpr 

* 
* 
* 

! giqtl aach Rückfrage 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

t~ q~qtil 

tr g,(~1Jtl 
. A 

viar g~1Jta 

lar qi1Jq!a 
lf giqta 

Icb täte gerlle Ilach ClJur geh eil. -
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

* teilweise bis stark entrundete [öl 

go x~r 
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3.8. leb käme scbon. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

leb täte scbon kommeIl. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dann käme icb aucb mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

r x~mtl 19 * 
t~ x~mtll 
~r x~mti 

vlar x~mta 
iar x~mta~ 
~ x~mt(% 

t~ xlmtl ~R mit 
) (" 

x~mtllt t~ 

xlmt ~r 
x~mta vlar 
x~mtad iar 
x~mta ~ 

* Die Gwp. setzt die Formen nur zögernd ein, bestätigt aber . . 
aber bei Rückfrage deren Richtigkeit. ,; 

12 
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3.10. leb slbe es gerDe, weDD er die Margrit heirateD würde. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Eine einfache Konj.-Form 
ist der Gwp. unbekannt. 

leb ta'te es gerDe seheD, weDD ... ,_ 
Ich ; ks~ tit tc%s ~~rC% 
Du t~ ks~ tftllas 
Er Ind.-Form 
Wir 
Ihr 
Sie 

viar ks~ t~ta 
11. ) ( ~ ~ 

iar ks~ t~t tad a~s 
tr ks~ t~ta 

13 
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Verbparadigmen in den Walserdialekten 

A. Gewährsperson 

Name: Jenny Vorname: Anna Maria 
Geb. Datum: 28.2.1957 
Adresse: Obere Gasse 42, 7000 eh ur 
Beruf: Krankensch wester 
Aufgewachsen in: Obertschappina 
Aufenthalte ausserhalb des ur-. 
sprünglichen Dialektraumes: Seit 16 Jahren in verschiedenen 

Spitälern in der Schweiz 
Sprache des (Ehe]partners: Thusner Mundart 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Va ter Mu tter 

Obertschappina 
do. 
Lehrer, Landw. 

Tschappina 
do. 
Hausfrau 

Bemerkungen zur Gwp.: A.MJenny schs'tzt sich als relativ 
echte Walsersprecherin ein. 

Band Nr.: 4 SprecherIn Nr.: 2 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indika ti v Präsens 

1.1. 

1.2. 

leb darf das nicbt macben. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

Nacbber darf icb beim. 
ich 
du 
er 
sie 
wir 
ihr 
sie 

f tarf 
tu tarN . . 
~r tarf 

)( . 
sr tarf .. ) ( 

via terfant tas 
lC) ( 

iar teft tas 
lC ). ~ sr törfent tas . . 

n~h~r t~rf f h~~m 
tarN tü tarfN tu . , . . )( 

/I. 

tarf ar t~rf ~r 
) ( . 

tarN sr 
terfa var terf~var 

terft U~r terftar 
) ( 

ter fant ~ terfantN 
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1.3. Ich mag noch nicht ins Bett. 

Ich r m~k ne ni d ints Pt~ 
" Du tu maks 
• • Je 

Er tr m~k 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch mag ich auch nicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

vi ar megan 

iar mef~ 
sr megan 

l~Rx m~gi ~R nH 
" maks tu 

• X I • 

m~gar 

mögavar 
mögtar 
mögentst 

• • x • 

1.5. Ich kann den Hans Dicht sehen. 
) ( " Ich l x~n dar hants nik ks~ 

Du du xas 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

• Je' -tr x~n .. ) ( 

viar xonant tar 
) ( 

iar xönt tar 
Je • ) ( sr xönant tar 

• Je Je 
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1.6. Dann kann ich ja gehen. 

ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. Ich will lort. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. Für das will ich etwas. 

ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

~ -
t~ x~n ! g~ 

1\ 

x~f t~ g~ 
x~n SI 
xöna vlar 
xönd-Iar 
xöntSI 

IC • 

! viI f~rt 
1\ • 

t~ vit 
!! viI 
viar v~nt 

tar v~lt I 
SI velant 

velt 

f~r d~s viI i ~PI s 
) ( 

vit t~ 

viI ~r ~PIs 
v~viar 

v~ldtar 

velant SI 

teilw. 
entrund. 
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1.9. Ich soll ihm helfen? 
Ich 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll ich kommen? 
ich 

~pli im h~lfa? [~] teilw. entr. 
! spl im hrelfa? do. 
t~ sötis im gre hrelfa 
~r söt do. 
vi ar s2 tand im do. 
iar s2 tad 
sr s2 tand 

stark en tr . 
Von jetzt an sollst du es besser haben. 

1.11. Ich gehe go jassen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

du s2tisas d~ pesar hre do. 
er 
WH 

ihr 
sIe 

s2t ~rs 

s2 ta vi ars 
s2 tad iars 
s2 tand srs 

! g~1J g~ A~sa 
t~ greAs 

~r qreAf ~~ 
-

vi ar qreIJ ~~ 
l ar qrek k~ 
sr greIJ ~~ 

do. 
do. 
da. 
do. 
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1.12. Um fünf Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich am f~fl qin(" In t ft~t 
du g~~~t 

er g~).~ ~r 
wir -

g~var 

ihr g~~ lar 
Sle g~ntS! 

1.13. Ich stehe um halb 6 auf. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

! ~tin ~m h~lbl StkSl üf 
t~ ~t~~ 
~r ~t~t 
viar ~t~nd ~m 
lar ~t~t 

~! ~t~nd ~m 

1.14. Am Morgen früh stehe ich nicht gerne auf. 
> < > ~ - > <-ich am m~rg~p rr~a ~t~nl nik k~ra 

n üf 
du ~t~~~ t~ 

er ~t~~d ~r 
wir st~vlar 

ihr n~d Iar 
sie ~t~nt~! 
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1.15. Ich komme am Abe11d spät heim. 
l\ J\ > < 

Ich ! x~m ~m ~bat t~p~t h~~m 
J\ 

Du t~ x~~ 

Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

J\ 

~r x~n 

viar xQman 
iar xQmat 
sr xöman 

2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dürfe es 11icht 11ehmen. 
ich r tQrfi d~s ni~ me 
du t~ tQrfi~ 
er ~[ tQrf 
WlI via tQrfandi 
ihr la[ tQrfadi 
sie ~r tQrfandi 

2.2. Er hat geglaubt, ich kö11ne es 11icht. 
ich f xQnl d~s nit 
du t~ xQni~ 

[Q] teilw. 
entr. 

do. 
do. 
do. 
do. 

er ~r xQni teilw. entr. 
wir 
ihr 
SIe 

viar xQnandl 
lar xQnadi 
t[ xenandl 

do. 
do. 
do. 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhören. 
Ich T han du ! v~li 
Du tu heN du t~ veliN 

• > < 
Er ~r hek ks er tr ve li 
Wir viar hent WH viar velandi 

% • 

Ihr iar ht:eAd ihr iar veladi 
Sie NT hend Sle N! velandi 

2.4. Dann hat er gesagt, ich solle hinausgehen. 
ich f sQl [Q] teilw. entr. 
du t~ söliN 
er ~r sQll do. 
WH viar sqlandl do. 
ihr iar sQ1adl do. 
sie Nf sQlandl do. 

3. Konj. Präteritum 

3.1. Dürfte ich hinausgehen. 
ich terfq ~sq~ stark en tr . 

Du dUrftest das wissen. 
> < 

Du terft!Nt t~ 

Er ~r terfq 
Wir vlar terftan 

% 1C % 

Ihr La terf~at 
Sie sr terftan 
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3.2. Ich möchte weg von hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

wollte weg von hier. 

3.3. Darum möcb te icb bleiben. 

Formen spontan 
nich t gebraucht. 
Dafür Formen von 
r ., 

wollte 

! v~tl 
d~ v~tl~ 
~r v~ti 
viar v~tand ] 
iar v~tad ] + Kons. 
~f vetand ) . . 

ich dr ~m mexti pl!ba 
Dann möchtest du bleiben? 

du 
er 
WH 

ihr 
sie 

mextl~ t~ ) 
m2 xt A ) ~r 

me xta vi ar ] 
me xtad iar ] 
mextan~q ) 

Eigentlich 

würden die 

Formen mit 
r mächte 

, 
ja 

nicht gebraucht. 

meint die G:wP· 

nach Rückfrage. 
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Darum wollte ich bleiben. 
ich 

Dann wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Ich kön'nte es ibr geben. 

3.5. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich sollte mit ibr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

r x~nti~ irrt gre 
t~ x~nti!as I x~nt!ss 
1\ .. • 

~r X9ntp 
viar x~ntand 
iar x~ntad 
sr x~nta~d 

f söti 
• Je 

mi dir a g ~ [ö] 
t~ sötis 

teilw. 
entr. 

~r söt! stark entrundet 
viar sötand 

Je Je 

iar sötad st. entr. 
sr sötand do. 
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3.6. Was sollte ich dann 
ich 
du 
er 
Wir 

ihr 
sie 

machen? 
) ( .. 1,1. d ? vas SOtl re maxa. . . . 

sötis 
söti 
sötavar 
sötadar 
sötantsf 

x • 

alle [öl 
teilw. 
entrundet 

3.7. Ich ginge gerne nach Chur. 
Ich ! g~axti Formen wurden 

Du t ~ g~axti s nach Nachfrage 

Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

täte gerne nach 

bestätigt. 

Ebenso Formen wie 

[ j gt;J t~tll. -von welchen die 

Gwp. nach Rückfrage behauptet. 

sie seien sogar die hauptsächlich 

verwendeten. 

Chur gehen. 
f t~ti g~ra ga -

x~r g~ 

tu t~tis Diese Formen 
A -

~r ttti werden von 

via t~tank k~ra der Gwp. 

iar t~ta~ spontan einge-

s! t~tant setzt. 
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3.8. Ich käme schon. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte schon kommen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dann käme ich auch mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sIe 

~ A • ! x~mtl 
d~ x€mqs 
fr xfmti 
viar x~mtan 
iar xfmt~t 

) z < 
l\ -s! x~m~nt s~ 

[ f t~t x~ ] sei als Alterna-
tive einsetzbar. [f x~ t~tP 
hingegen sei ziemlich alt. 

t~ x~mti ~H mit 
x~mtis t~ 
x~mt ~r 

1\ 
x~mtavar 

x~mta! iar 
xfmta~!s! 
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3.10. Ich s8'he es gerne, wenn er die Margrit heila ten würde. 
Ich Eine einfache Form wie 
Du [gs~chtiJ werde in 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Obertschappina mit 
r sehen' nicht gebraucht. 

Icb täte es gerne sehen, wenn, .. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

., ks~ titts 
t~ ks~ titl~as 

ir ks~ titls 
viar ks~ t~tants 
iar ks~ titats 
sr ks~ tita~~s 
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Verbparadigmen in den Walserdialetten 

A. Oewährsperson 

Name: ZillsJi-Marugg Vorname: Eva 
Oeb. Datum: 11.5.1928 
Adresse: Urmeill 
Beruf: Bäuerill / Hausfrau 
Aufgewachsen in: Flerdell 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: SchuleIl 

Sprache des (Ehe]partners: Urmeiller Walserdeutsch 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Vater Mutter 

Präzer Romallisch 
do. 
Lalldwirt 

Flerdell (dt.) 
do. 
Haus/rau 

Bemerkungen zur Owp.: - Die Gwp. ist trotz romallischem Vater I : ', 

reill deutschsprachig au/gewachsell. 
- [al bzw. [al oft [~l-haltig 

Band Nr.: 1 SprecherIn Nr.: 4 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indikativ Präsens 

1.1. leb darf das nicbt macben. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.2. Nacbber darf icb beim. 
ich 
du 
er 
sie 
wir 
ihr 
sie 

! t~l!-f tas nit m~x~ I r t~rf 
du tlJars . . 
i\ 

~r t~rs 

si tarfs . 
• • I 

miar terfan~ 

iar terfan~ 

sr terfp 

n~x~r t~rf r h~am 
1\ 

t~r S t ~ 
t~rf ~r hlfam 

t~rf s! 
t~rfa miar 
terfand {ar 

> -terfant s! 

* Form des Ehemannes der Gwp., der in Urmein als Sohn von Walser- ",(, 
eltern aufgewachsen ist, sich aber in der Folge nicht mehr vor das :ii 

Mikrophon wagte. 
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1.3. Ich mag keine Zwiebeln. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch mag ich auch nicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

! m~k k'~Ä tsvThlcc 
du makl . . 
~r m~k 

mlar m~ga1J k~~Ä 
I ar m~ga1J k~Ä 

s! m~ga1J 

l~RX m~gi ~R nit 
makl tu . , 

mak pr " 
'I t 

m~g« mi«r 
m~gan ~ tar 
m~gantsr 

1.5. Ich kann den Halls nicht seheIJ. ,-
Ich i P~n dar b~nts nU ks.~n 
Du t~ k'~l 
Er f!r Pan · . 

t , > ( 
Wir mt 'ar k'ön[t tar) 

• > .I( .I 

Ihr iar . k'ön(t tar) , > 1. ( 1 

Sie sI k'ön(t tar) • • • • x 
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1.6. Dallll kallll ich ja geh eil. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. Ich will fort. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. FUr das will ich etwas. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

* Formen des Ehemannes 

t~ P~ni ~e gen 
k'al tu . . 
Pantsr 
%. • 

k'~nan~ miar 
k'önd iar 
I • ) < 
könt sr 

f viI fert 
t~ vit fert ~ 

sr viI fert 
miar v~n~ 
tar v~n! 

miar v~nt _ *-, __ 

lar v~nt _ , ~ 
f. Sl v~n~ 

{,r dis viIi ~pis 
> < A 

vit t~ 

viI ~r 
> < 

v~m miar 
v~nd {ar 

) -vent si . . 

,-
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1.9. Ich soll ihm hel/eil? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll ich kommeIl? 
ich 

r s~t korrigiert: i s~l im h~lfa + 
du sötl . . 
~r s~t 

mtar s~tan! 

iar s~tan! 
s! söfand im 

VOD jetzt aD sollst du es besser habeIl. 

1.11. Ich gebe go jasseIl. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 

. Sie 

du fe ~~ts ,n s ~l~~ ~~s p~sar h~ .. ~. 
er s~l ~rs 

wir 
ihr 
sie 

) ( . .. 
s~lam mlars .'., 
sölan? {~rs.,.:~ 
sölant sis . 

.:. 

~ - . 
! "n " A1s~ 
t~ g~~l(f ~~) 
~r ,~~~ 
.miar ,~nt 
tar g~nt 
~ 

SJ gent . 
+ [al hier stark [~l-haltig 
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1.12. Um IUnl Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich amp l~fi gent' in t lt~t 

• > (A 

du ,~)"lt t~ 

er 
wir 
ihr 
sie 

1.13. Ich stehe um halb 6 a uL ;; 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

g~~! ~r 
A > ( . 

,~m mlar 
g~nd {ar 

) ~ 
gent SJ . 

i ltin ~m h~l bl s~k si ~! 
A 

t~ lte! 
~r lte~ 
mtar ltind 
tar ltin 
s! lt~n 

1.14. Am Morgen IrtJh stehe ich nicht gerne aul '~" 

ich am mergat fr~a stenf ni~ .' 
( ... . " 

du . ltil t~ " 
er : ltft ~r '. 

> ( wir lt~m mlar·~ C,., 

ihr " lt~n~ t ~~ .~ 
sie lt~n! s! 

f~r~ n ~f 
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1.15. Ich komme am Abend spät heim. 
Ich ! k'~ma ~m ibat lp~t h~am 
Du t~ k'~l 
Er ir k'~n am 
Wir miar Pond am •• 
Ihr iar k'ond am 
Sie st Pont 

I 

2. Konjunktiv Präsens I 

2.1. Er hat gesagt, icb dtJrle es nicht nehmen. 
ich ! t~rfis nit n~n 
du tu törls ; - ••• . 

A " er ~r tprs 
wir miar t~rfpts 
ihr tar t~rfants 

sie st -törfants 

2.2. Er hat geglaubt, ich kÖlllle es Ilieht. et-; 

- -

ich t k'ön das ni t ' , . . . 
~ 

du A kpntl - 0 -~ 
.( '. tu 

I • 

ez ~r k'ön . 
wir miar ' k'~nant t~s . .!:-

) ( -,. 

ihr l ar k'ön'at -t~s ~< 

sie ~ k' > ( 
S1 önant tas ~ . :; 

** [0] leicht gerundet **. Wechsel von Konj. zu Indikativ -' ,je 

a Die Gwp. ha.t ganz allgemein Mühe'~' in den Paradigmen die Konj.- * 
Formen zu finden. 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aulhöreD. 
Ich t h!IJ is ... ich t vel ufhöra . . . 
Du tu hel du tu veltl 

1\' • k ( . • % 

Er ~r he is er ir v~l 
Wir mlar h~l) wir mlar veland ,rio. 

Ihr iar h~l) ihr taro v~land 
Sie s! h~IJ sie si velant :,t 

% 

2.4. DSDD bat er gesagt, ich solle biDausgebeD. ' ~. 
, a 

ich r söl !mef~nga 
du tu söltl 

• '.1 

er ~r söl ' *** 
wir miar söland '.: -. . 
ihr tar söland .!. " 

*** % 

sie si sölat *** .. ~). 
% 

3. Kanj. Präteritum 

3.1. DfJrfte ich biDausgebeIJ. , : i, 
ich t~rfti . tprftl **** 

". Du dfJr/test das wissen. ,., 
" .;.: 

Du 
> ( :: . 

t~ t~rftl lt .t~s yy~a I !~r fttlt , '~ 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

~r t~rftl 
mlar t~rfant 

Die Gwp. fährt mit Misch/ormen 
zw. KOIJj.Prät. uIJ.d IDd.Präs. fort. 

*** teilweise entrundetes [öl " **** Der Ehemann braucht die Form mit offenem Vokal. .J. ; 
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3.2. leb möcbte weg VOll bier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

leb ·wollte weg VOll bier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möcb te icb bleib eil. 
ich 

Dallll möcbtest du bleibeIl? 

• 
• 
• 
• 
• 
• 

r ,~t fert fa dp 
A • 

t~ 'lt 
weitere Ind.- Formen 

du Nicht weiter abgefragt' 
er 
wir 
ihr 
sie 

• Nach zweimaligem Ansetzen mit r mögen' findet die Gwp. ,~j; 
zu r wollen '. 
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Darum wollte ich bleibelJ. 
ich 

Dann wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Ich könnte es ihr geben. l 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.6. Ich ,ollte mit ihr gehen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

f k'~ntsara g~n 
ti k·~ntlsar~ 
~r k'~Dtsara 
miar k'~naDtsara 
lar k·~naDtsara 
si k'~DtS .... 

f s~t mld lara ge 
tu sötl 
fr s~t · 

) ( 

miar s~tam mld 
) ( 

[ar sötam mid 
sI sötant mid 

I I' 
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3.6. Was sollte ich dann machen? , 
) ( -

ich vas söt ! ~~ m~Xa 
du sötl tu . 
er söt ir 

) ( 

wir sötam mlar 
• 
• 

ihr s~tan? i~r 
sie sötant st 

3.7. Ich ginge gerne nach Chur. 
Ich i $~1Jt g~ra q~ k'~r 
Du t~ ~~1Jk~k k~r~ 

1\ } ( 

Er ~r ~~1J1C k~r ~ (. 
Wir miar g~1Jtanl k~r~ .. 
Ihr tar g~1Jtak k~ra 
Sie sr ~~IJta1Jk k~ra g~1Jtan •• 

Ich täte gerDe nacb Cbur gehen. ~ . 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Umschreibung des Konj. mit 
r täte' IUr Owp. unmöglich. 

• t.eilw. leicht entrundet 
•• Form durch Ehemann ausgesagt 
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3.8. Ich käme scholJ. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte scholJ kommelJ. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. DalJlJ käme ich auch mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

~ A ) ( 
! k ~mt tl~ 
t ~ Je'~mt (sic) 
~r ltimt 

) ( 

mlar Je' emtant tlo . ) t Jl • 

tar ki~mt9t tl~ . 
sr lt~mta~ tl~ 

Form nicht in Gebrauch. 

t~ ki ~mt ! ~R mit 
Jt~mtl t~ 
P~mt ~r ~ 

) ( 

Jt~mtam miar 
k'~mtand tar 
k'~mtand sr 

12 
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3.10. Ich sähe es gerDe, weDD er die Margrit heira teD 
Ich r ks~xts g~ra v~n 
Du t~ ks~xtils 

Er ~r ks~xtis 

Wir miar kS~ftants 
Ihr iar ks~x~ants 
Sie sr ks~xtan~s 

Ich täte es gerIJe seheD, WeDIJ ... 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

wUrde. 

13 
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Verbparadigmen in den Walserdialetten 

A. Gewlhrsperson 

Name: Zinsli Vorname: Hans 
Geb. Datum: 29.12.1952 
Adresse: 
Beruf: 

Ur1llein 
Landwirt 

Aufgewachsen in: Ur1llein 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: Kt. ZtJricb 1 Jabr 

Sprache des (Ehe)partners: Sarnerdeutscb '-

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Vater Mutter 

Ur1llein 
do. 
Landwirt 

Flerden 
do. 
Haus/rau 

Bemerkungen zur Gwp.: - Hans Zinsli ist ein Sobn VOi1 ~i 

Eva Zinsli-Marugg rBd. 1/4J 

Band Nr.: 2 SprecherIn Nr.: 2 
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B. Fragebogen Ebnet er 

1. Indikativ Präsens 

1.1. Icb darf das nicbt macben. 
Ich i tarf tas nit m~xa 
Du tu tarfl . . 
Er ~r t~rf 

Sie st tarf 
> ( 

Wir mla terfant tas > x ( 11 • 

Ihr iar terfant t~s nit maha 
> 11 < X • 11 

Sie sr terfan~ ~~s 

1.2. Nacbber darf ich heim. 
ich n~h~r t~rfl haam . 
du tarfs du 
er t~rf ~r 

sie tarf sr . 
WlI terfan~ mi ar terfamar 
ihr terfan~ iar terfandar 
sie terfants{ terfants 
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1.3. Ich mag kein Maluns. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch I/Jag ich auch nicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

r m~k kb~a m~l~nts 
tu mak~ 
~r m~k 

miar m9gan~ 
tar m9gan! 

A " sI mogant . . 

l~RX m~gi ~R ni t 
A 

m,k~ t~ 
-

m~g tr 
m~gant mlar 
m9gant tar 
m~gant sr 

1.5. Ich kann deli Hans nicht sehen. . 
Ich ( k',n dar h~nts nik- ks~ 
Du t~ k'~~ 
Er ~r k'~n 
Wir 
Ihr 
Sie 

. ) ( 

mlar k'ön (t tar) .. 
,--, ( > ( ) •. tar cön t tar ~ 

s( k'ön (t tar) . 

3 
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1.6. Dallll kallll ich ja geh eil. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. Ich will lort. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. 'Ur das will ich etwas. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

t~ k'~ni Äe g~n 
k'al tu . . 
k',n pfr~R Äe ge 

) ( 

k'~m miar 
k'~ndiar 
k'öntst 

f vt l fprt 
t~ vit 

miar v~nt fprt J vent 
Lar v~nt 

s1 vent 

f~r ~~s vOi asv~s 
) (A 

vit t~ 

vt l ~r ~pts 
. ) ( 

vem mlar - , 
ven~ iar 
ventst 

JI 

4 
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1.9. Ich soll ihm hellen? 
Ich j s~t im h~lf(l 

Du du sötl . . 
Er ~r söt 
Wir miar sölan • 
Ihr iar sölan * 
Sie sr sölant * . 

1.10. Soll ich Kommen? 
ich s~ll k'a • 

Von jetzt an sollst du es besser haben. 
du f~ ,.(~ts ~v~k söltlas b~sar h~ * 
er söl ~rs h,n * 
wir sötand mlars * ., 
ihr 
sie 

1.11. Ich gehe go jasselJ. . 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

* [öl teilweise entrundet. 

sötand lars 
selan~s!s 

~ A • ! gel) g, A,sa 
t~ gel ( . 
~r gel k~ ,.(~sa 
mlar g~l) f~ 

l ar g~l) 

s! g~lJ 

6 
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1.12. Um fUnf Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich a~ p{~{i geni in t lt~t 
du gel t~ 
er 
wir 
ihr 
sie 

- A gpt ~r 

g~m mU*r 
,int iar 

t< 
g~nts! 

gpd~r 
) ( 

g~m mar 

A 
g~nts . , 

1.13. Ich stehe um halb 6 alll 
Ich r lten am h~lbi z~ksl ü! . 

t~ ltel Du 
Er ~r ltpt 
Wir mlar lt~n~ 

Ihr iar lt~nd 
Sie sr lt~nd 

1.14. Am Morgen frUh stehe ich 11icht ger11e auf. 
ich a~ ~~rga {rpa ltpnl 

nik lc~r a n ü{ 
du ltpl ~~ 
er Jt~d ir 

> ( 
wir lt~m miar ' 

ihr lt~n~ ~:r 
sie lt~nt s! 

6 
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1.15. Ich komme am Abend spät heim. . 
Ich ! k'pmcc ~m lbat lPlt h~am 
Du t~ k'pl 
Er ~r k'pnt 
Wir miar k'~man~ 
Ihr {ar k'~mant 
Sie si komant 

2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dUrfe es nicht nehmen. < 

ich ! t~rfis nit n~n 
du t~ t~rfilal 

er ~r t~rfis 

wir mlar t~rfandi d~s 

ihr tar törfandi d~s nit n~ 
sie s! t~rfaDdi d~s nit n~n 

2.2. Er ha t gegJa ubt, ich könne es nich t. 
ich ! k'~nls Dit 
du t~ k'~Dlls 
er ~r k'önis 
wir mi ar k'önandi d~s 

ihr tar k'pnandts 
sie s! ki~nandis 

7 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhören. 
Ich f h~l) ks ... du 1 v~l ~fher(% 
Du tu heN du t~ v~llN 

Er ~~ hek 1s er ~r v~li 
Wir mlar bel) wir miar velandl 
Ihr l ar bel) ihr lar velandl 
Sie si bel) sie ts! velandl 

2.4. Dann hat er gesagt, ich solle hinausgeheri. .; 
ich r zö1l @fp , 

korrigiert zweifelnd: enf~l)cr 

du t~ sölil inf~l)a 
er ~r säli efp zweifelt' Und 

L . 
repetiert: ... ~nfp .' 

wir mlar sölandl enfp .... , 
ihr {ar sölandl ,nfp 
sie s! sölandi infe .:. 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DUrfte ich hinausgehen. 
ich 

Du dUrftest das wissen. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

t~ törfti Nt . I terftiNt t~s V~str 

ir terftl 
miar terft9~ 

iar tert9t 
sr terftan~ 

8 
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3.2. leb möcbte weg VOll bier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

lcb wollte weg VOll bier .. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Formen mit r mögen' 
werden spontan nicht 
eingesetzt. 

! v~tl ~v~k fp df 
t~ v~til 
~T v~tl 
miar v~t{1d 

laT v~tand 
sr vetand 

3.3. DarUlll möcbte icb bJeibell. 
ichvgl. oben' 

Dallll möcbtest du bJeibell? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

9 
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3.4. 

3.5. 

Darum wollte ich bleib eil. 
ich 

Dallll wolltest du bleibeIl? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

Icb kÖ1l1l te es ihr gebell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Icb sollte mit ibr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

trpm v~ti bllb~ 

t~ v~tllt~ 
v~tl ir 

> ( 
v~tam mlar 
v~tandiar 

T vetantsl 

f k'öntl s iar~ g~n 
t~ k'~ntils 
ir k'~ntls 
mlar k'öntpts 
lar k'~ntpts 
sr k'öntnts 

• I 

! z~tl mit lar~ ge 
t~ s~tll 
~r s~tl 
mlar .sötnt 

• '.1 
. 

tar setant 
sI sötn . .' 

10 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 
ich va ~ ;~tl de m~x~? 
du s~til t~ 
er söti ~r 

wir s~ta~ ~lar 
ihr s~tand lar 
sie sötntst • • 

3.7. Ich ginge gerne nacb Cbur. , 
Ich I g~IJtl gir~ pf k'pr 
Du t~ $~1Jtll 
Er ~r g~1Jti 
Wir miar g~1Jtp~ 

Ihr lar g~1Jtan~ 

Sie sI $~lJtan~ 

Ich täte gerne JJach Chur gehen. :.' 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Umschreibende Formen 
sind nicht geläufig. 

11 
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3.8. Ich klme scholJ. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte SChOD kommelJ. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. DalJlJ klme ich auch mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

t k'~mti l~ 
t~ k'~mtil 
~r k'~mti 
miar k'~mtan 
iar k'~mtan 
s! k'~mtaD 

Formen nicht geläufig. 

t~ k'~mti ~R mit 
k'~mtll t~ ,~­
k'~mti fr .. 

) (- .. 
k',mtam mt ar -
k'~mtpd "l ar -~ 
k'p-mtntst:: t • • 

12 
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3.10. Icb säbe es gerne, 
Ich 

wenD er die Margrit beiraten würde. 
t ksextis g~ra yen ~r 'P!tgt!t 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

h~teta t~ti 
t~ ksextlls 
~r ks~xhtis 

mlat ks~xt9ts 
lat kS~X!9ts 
si ks~xt9ts 

Icb täte es gerne seben, wenn ... 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Umschreibung nicht 
geläufig. 

13 
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Verb paradigmen in den Wallerdialekten 

A. Oewährlperlon 

Name: Lareida Vorname: Halls 
Geb. Datum: 1.3.49 
Adresse: Oberurmeill 
Beruf: Lalldwirt 
Aufgewachsen in: Urmeill 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: - Ausbildullg 

- 6 MOllate ill ZtJrich 

Sprache des (Ehe)partners: ZtJrcher MUlldart ." 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Vater Mutter 

Präz {dt.} 
da. 

Urmeill {rom.} . 
da. .~ 

Bemerkungen zur Gwp.: Die Gwp. ist trotz romallischer "c'. 

Band Nr.: 1 

Mutter reilldeutschsprachig au/ge-
wachseIl 

SprecherIn Nr.: 3 

t 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indika ti v Präsens 

1.1. Ich darf das Dieb t macheIl. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.2. Nachher darf ich heim. 
ich 
du 
er 
sie 
wir 
ihr 
sie 

f t!rf !~s nit m~~a 
t~ t!rl 
ir t!rf : 
si t!rf 
miar terfants 
iar tprfants 
sf terfans nit m!ha 

n~h~r t!rfi h!a It!rfi 
t!rfl t~ t~r!l 
t~rf ~r t!rfar 
t!rf s! : 
terfa ,miar 
tprfand iar 
terfand sf 

tprfamar 

2 
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1.3. Ich mag noch nicht ins Bett. 
Ich i m~k k'~a m~l~nts 
Du t~ m~k~ 
Er ir m~k 

i\ . 
Wir mlar m~gan~( 
Ihr tar m~gank k'~a 
S· ~ 4 1e Sl mogant 

1.4. Lauch mag ich auch nicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

• • x 

l@RX m~gt ~R nit 
mikl t~ 
ir m~f ~R I m~q ~r 
m~ga miar . 
m~gand tar 
m~gan~st i ' 

1.5. Ich kann den Hans nicht sehen. . 
Ich r k'~n !r h~ns nik ks~ ~'~--
Du t~ k'~l 
Er ir t@n 

) ( 
Wir __ miar k'~nt tar ' 

. ) ( 

Ihr l ar k'~nt tar 
Sie st k'önt • x 

3 
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1.6. Da 11 11 kallll icb ja gebell. 
ich t~ r,nl qe 
du k',l t~ 
sie r,n s1 

) • < 
wir Jt~m miar 
ihr k'~nd lar 
sie k'~n~ s( 

1.7. Icb will fort. 
Ich r viI fe rt 
Du t~ vH fe rt 
Sie 
Wir mlar v~n~ fe rt 
Ihr lar v~nd f ert , 

Sie si v~nd 

1.8. FUr das will icb etwas. 
ich fyr dis vlli epls 
du 

) <-
vit t~ 

~ 

er .0 vll ~r . 

wir ) '. 
v~m mtar 

ihr v~nd lar 
sie vent {I 

8J . I . 

4 

122 



1.9. leb soll ibm bel/eil? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll icb Kommen? 
ich 

f s~l fm h~lfa 
du söltKam . • J 

~r s~lam 

mlar s~tanam 
lar sölanam 
sr sölanam . 

VOll jetzt an sollst du es besser babell. 

* 
* 

du f~ Ä~ts ~ s~tKas p~sar h~ .. 
er 
wir 
ihr 
sie 

1.11. leb gebe go jasseIl. I' 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

* [öl teilweise entrundet. 

söt irs * 
söta miars 
söland lars - . • . ) <-
sölant sis . , ~ 

6 
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1.12. Um IUnl Uhr gehe ich in die Stadt. 
A 

ich am f~fi Iini In It~t 
) (1\ 

du gelt t~ 

er eed ir 
) ( 

wir elem mtar 
ihr e~nd iar 
sie gen! sI 

1.13. Ich stebe um halb 6 auf. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

! ltin ~m s~ksi ~f 
t~ ltpJ 
€r lt~d 
miar lten 
iar lt~n 

s! lten 

1.14. Am Morgen frUh stebe icb nicht gerne. aul ~, 

ich arIt ~orga~ fr~a ltfni ;' 
. nik k~r(% n ~f 

1\ 

du .'te' ~~ 
er ltfd ir 

wir ltend miar 
ihr lt~n~ {ar ,. 
sie ltent sf 

6 
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1.15. Ich /{ol1l1lle am Abel1d spät heim. 
Ich f k'pm~ n ~m 
Du !~ rpl 
Er ir k'pnd ,m 
Wir miar k'ond 
Ihr tar k'on~ 
Sie sr k'ond . 

2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, icb dUrte es l1icht l1ehmel1. 
ich f tgrfi ~~s nlt n~ 
du t~ terfil 
er ir tgrfls 
wir mlar tgrf an!s 
ihr tar ~örfants 

sie sI törfants • 

2.2. Er hat geglaubt, ich /{öl1lJe es lJiclIt. ." " 
ich ! k'önl s nl t 

. du tp k'önllas 
er ir k'önls 
wir mlar k'gnan~s 
ihr lar k'enants 
sie sr k'enants - ~, 

7 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhören. 
Ich ! P~1J k s ... ich j vel 
Du tp h~l du tp val~l 

Er ir ~~~ er ~r v~l 
-

Wir ml ar ~e1J wir mlar v~land 
Ihr tar ~e1J ihr tar v~land -
Sie si ~e1J sie si valand 

2.4. Dann hat er gesagt, ich solle hinausgehen. : i.':'.:;' 

ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DUrfte ich hinausgehen. 
ich 

Du dürftest das wissen. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 

. Sie 

* [öl teilweise entrundet. 

! söl if~ * tu söltl * . I 

~r söl * 
miar söland * 
iar sö!and * si söland ' . * 

tprfti ~sQi -. .. 

t,s tprftll t ~ vysa 
~r - tprftis 
miar tprftants 
iat tpr ftants 
si tprftp~s • 

" 

.. 
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3.2. Ich möchte weg VOll hier. 

Ich l viI ~v~f f~ de • 
Du etc. 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich wollte weg VOll hier. 
Ich r v~t ~v~k 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möch te ich bJeibell. 
ich 

Da 11 11 möchtest du bJeibell? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

• Die spontane Übertragung erfolgt mit r wollen' im Indikativ. '.-. 
Nach Rückfrage gibt die Gwp. die Formen mit r wollte', ein '~· 
Konj. Prät. von r mögen' töne falsch. 
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Darum wollte ich bleiberl. 
ich 

Dann wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Icb klJnnte es ibr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.6. Ich sollte mit ibr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

l k'~ntls tara g~ 
d~ k'~ntt§sara 
~r k'~ntsara 
m l ar k' e nt an t s ar a 
tar k'pntantsara . ; 
st kApntants anara 

r setl mld tarft $P 
tu söt§ 
A .. 
~r sot 

,miar s~ta)dI!l ; , 
lar sötane mtdarct .-
sr sötand ·, teilw. entI. 

10 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 
ich v~~ ~ötl d~~ 

( 1\ 

m~x~? 

du sötl! 
er söt ~r 

wir söta mlar 
ihr sötand tar 
sie sötand sr 

3.7. Ich ginge gerne nach Chur. 
Ich i ge1Jtl g~r~ . n~x k'pr 

i ge1Jk~ g~ra ~f r~r 
Du t~ g~lJk!~ 
Er ~r g~lJk~ 
Wir 
Ihr 
Sie 

mlar g~lJtan~ 

l ar g~lJtan~ 
~ s! g~lJtan! 

Ich täte gerne nach Chur gehen. 
Ich unbekannt 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

• teil weise en trundet 

* 
* 
* 
* 
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3.8. Ich kiime SChOll. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich tilte SChOll kommeIl. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dallll klme ich auch mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

r k'emtl l§ 
t~ kemtll 
i r k~mtl 
mlar k'~mtan 
tar k~m!an 
sr k~m~an 

unbekannt 

t~ k~mtl !R mit 
kimtl t~ 
k~mt ~r 

k·~mt(%mlär 

k'~mtand {ar 
k'~mtand sr 

12 
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3.10. Ich sähe es gerne, 
Ich 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

wenn er die Margrit heirate1J wUrde. 
i ks~xtls c~r~ v~n ~r ! m~rgr!t 

h~r~ta t~t 
t~ ks~xtK~ 
~r ks~xts 

miar ks~xtan~s 
iar ks~xtants 
st ks~xtants 

Ich täte es gerne sehen, wenn ... 
Ich unbekannt 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

13 
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Verb paradigmen in den Walserdialetten 

A. Gewiihrsperlon 

Name: Hunger Vorname: Jollann Martin 
Geb. Datum: 27.5.1930 
Adresse: Nu tten 
Beruf: Landwirt 
Aufgewachsen in: Mutten 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: keine 

Sprache des (Ehe]partners: Muttn-er Mundart -.. 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Vater Mutter 

Mutten 
do. 

Surselva {rom.] 
do. -.. 

Bemerkungen zur Gwp.: - Die Gwp. wuclls rein deutscllspracllig .,. 
auf. 

Band Nr.: 2 SprecherIn Nr.: 4 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indikativ Präsens 

1.1. Ich darf das llich t ma eh eil. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 

Ix t~rf t~s nit m~xa 
t~ t~r! 
er t~rf 

sr t~~f 
vrar tprfa 

Ihr 
) ( .... 

tar terft t~s I tprft I tprfat 
Sie ~ t" f SI er a -

1.2. Nachher darf ich heim. 
ich nexar terf i h~a 
du t~r' t~ h~a~ 
er terf ir h~am 
sie t!rflf 
wir terfa viar I terfavar I terfavr 
ihr terft {ar I tprf!CU" 
sie terf~~t 

2 
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1.3. Ich mag noch nicht i1ls Bett. 

1.4. 

Ich l~ m~f np nlt l ts 
Du t~ m~kNt ~R 

-Er ~r m~g 

Wir 
Ihr 
Sie 

Lauch mag ich auch Ilicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

• j) mlar m~g~ 
lar mögat 
sr mögat 

l!RX m~gl ~R nlt 

11. 

m~g ~r 

mögad lar 
'" meg~zl .* 

1.5. Ich /tallll dell Halls nicht sehell. 
A> ( } ( A 

Ich LX x~n dar h~ns nlK ks~n 
> < 

Du t~ x@nN(t tar] 
Er ~r x!n 
Wir 
Ihr 
Sie 

vlar x~n~ 
> ( 

lar xönt tar 
si xena ** 

• 

* [mlar] statt [viar] infolge mundartlicher Vorgabe durch Expl.? ,; 
Die Gwp. gibt an, zwischen den beiden Formen zu schwanken.. .. 
Die Gattin der Gwp. plädiert entschieden für [vi ar L 

** [e] leicht gerundet. 

3 
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1.6. Dallll kallll icb ja gebell. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. Icb will fort. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. Ffir das will icb etwas. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 

sie 

* teilweise entrundet 

t~n x~n LX Äe go 
x~~ d~ 

xena viar 
xend lar 
kxen« sr 

lx viI fort _ 
A • 

t~ flt 
sr viI 
mlar v~l~ 

lar velt 
A si vela 

* 

fpr dis vlli x epas 
• > (A .. 

vlt t~ opas 
vll ~r 
v~la vtar I velavar-
v~lt tar I v~ld tar I velatar 

veltr . . 

4 
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1.9. Ich soll ihm hel/eil? 
Ich ix s~l im h~lfa 
Du t~ seltNt * 
Er 
Wir viar söl« 
Ihr iar sölat 
Sie si splat I selat 

1.10. Soll ich kommeIl? 
ich 

VOll jetzt all sollst du es besser ha bell. 
du fa Äets i seltN t~s p~sar hi * 

1.11. Icll gehe go jassell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

* teilweise entrundet 

er 
wir sölavars 9~sar h~n 

ihr selats . iar 
sie 

Ix gö g! Ä!S! 
t~ g~ÄNt ,~ Ä!sa 
~r g~Ät 

viar ,ent 
iar git 

- j\ s! gpnt • 

6 ". 
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1.12. Um fünl Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich amp IQ!l genl l t lt~t 
du ~~al t~ 
er g~~d ~r I q~~t ~! 
wir q~n~ vlar I ,~var 
ihr g~d zar 
sie q~nt ~! 

l13. Ich stehe um halb 6 a ul 
Ich LX ltö am h~lbl- zeks{ ~f 

% . 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

tu ltaalt " . . 
~r lt~a! 

vzar lt~n! 
tar lt~t . 
sr lt~nt 

1.14. Am Morgen frUh stehe ich Dicht gerDe aul. 
ich a~ ~grgap fr~a ltenl nlk k~ra­

n uf 
du A 

lt~al t~ 

er ~r lt~at 

wir lt~n~var 

ihr lt~nd tar 
sie ) <-

lt~nt s! 
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1.15. Ich komme am Abend spät heim. 
) < A I Ich ix x~ma n am pbat sppt h~a h~am 

Du dQ xp~ 
Er ~r xpn~ 
Wir riar x§nd am 
Ihr iar xQnt korrigiert: xomat 
Sie sI xomat korrigiert: xont 

I • • ,I 

2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dIJrle es nicht nehmen. 
ich ix terf n~n 
du t~ terfl 
er ~r terf 
wir viar terf~ 

ihr iat terft 
sie s! terf~ t~s nit n~ 

2.2. Er hat geglaubt, icb kÖllne es nicbt. 
ich t x~n d,s nit 
du t~ x~n~s 
er ~r xQn 
wir viar x~n~ 
ihr lar x~na ev. x~na~ 
sie si x~na 
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2.3. leb babe gesagt, icb wolle aulbören. 
Ich r ~1f1J ks~at ich ix vel ~fhöra 

Du t~ h~l du t~ velilt 
Er ir b~k k er ~r veli 
Wir viar h~1J wir viar velan 
Ihr i ar h~ak k ihr iai' v~1 at 
Sie sl ~~1J sie se vela 

2.4. Dann 'ba t er gesagt, ich solle hina usgelJen. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DUrlte ich hinausgehen. 
ich 

Du dUrltest das wissen. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

* leicht gerundet. 

lX sel ife 
tu selalt 
I' . 
~r s~l * 
viar selat 
iar selat 
sr selat * 

A ) ( 

t~ terftalt tis yys~ 
er t~rfti 

viat tprft~ 

iat tprftat 
s( tMrfats Indikativ? 
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3.2. Ich möchte weg VOll hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

. Ich wollte weg VOll hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möchte ich bleibelJ. 
ich 

Da 11 11 möchtest du bleibeIl? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

* teilweise entrundet. 

Ix mextl f~ da fort 

t~ mextast 
Nach Rückfrage 
stellt die Gwp. auf 
die Formen von 
um. Siehe unten . 

i~ v~t 
A tu vetast . . 

v~tl 

iat v~tat 

miar v~tat 

* si v~tat 

r wollte 

* 
* 

, 
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Darum wollte ich bleibeIl. 
ich 

Dann wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. leb könnte es ihr geben. 

3.5. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich sollte mit ihr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

* leicht gerundet 

) (A 

vetalt tu . 
yeti ir 
vetat viar 
vetat tar 
veta sr 

I· 

~> (. ~ A lX xentl t~s {rtl g~ 
) ( 

t~ x~ntilt t~s 

ir xentl 
mlar x~nt(% 

lar x~ntat 

si x~ntat 

• 

ix s~tl mid fra gp • 
tu setalt • . . 
er set{ * 
viar z~t~ 
iar setat * 
~ .. 

s~ s~tat 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 

ich v~~ ~öt(' ix t~ m~xa ** 
du sötaK tu ** . 
er söti ~r 

wir söt« vlar 
ihr sötat iar 
sie .. ~ 

s~ta si 

3.7. Ich- ginge gelne nach Cbul. 

Ich i ge1J t l pf xpr 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

t~ ge1)taK 
ir g~1)ti 
vi ar $e 1) tcc 
iar g~1)tat 

s! g~1)tant 

Ich tlte gelne nach Chul gehen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

** leicht entrundet 
1\ *** auch [ge x~r] 

Form unbekannt. 

**** Die Gattin der Gwp. ist fUr [ ; g~tl ] 

** 
*. 
•• 

*** 1**** 
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3.8. Ich käme schon. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte schon kommen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dann käme icb aucb mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

! xomti ~o 

tu xomtal . 
~r xpmti 
mlar xpmtat 
iar xpmtat 
s! xpmtat I xpmat 

Form unbekannt. 

de xomt! ~R mit 
xomtal tu . 
xomti ~r 

xomta viar 
xomtad tar 
xpmta SI I q 
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3.10. Ich sähe es gerne, 
Ich 

wenn er die Margrit heiraten wUrde. 

i ks~Ätis Q~ra * 
Du t~ kS~Ätllt 

Er ~r kS~Ätis 
Wir vi~r kS~Ätp~s 
Ihr iar ks~ Ätats 
Sie sr kS~Ätp~s 

Ich täte es gerne sehen, wenn ... 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Form unbekannt. 

* Form wird von der Gattin bestätigt. 
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VerbparadigmeD iD deD WalserdialekteD 

A. GewährspersoD 

Name: Wyss Vorname: Georg 
Geb. Datum: 13.1.1947 
Adresse: Rosellkehr, Muttell 
Beruf: Lehrer 
Aufgewachsen in: Muttell 
Aufenthalte ausserha:Ib des ur·' 
sprUnglichen Dialektraumes: • Lehrersemillar ill Chur 

- Seit 20 JahreIl Lehrer im 
Domleschg 

Sprache des (Ehe]partners: Oberwiler MUlldart ~ , 

Mundart von: 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Vater Mutter 

Muttell 
do. 

Muttell 
do. ;,' 

Bemerkungen zur Gwp.: - Die Gwp arbeitet im Domleschg, ... / 
Wohllt aber ill Muttell. Mit dell Schülerll spricht Herr Wyss eiiJe ~. 

welliger stark ausgeprägte Form der Muttller MUlldart. Überhaupt .". 
elltspriichell die auf Balld gesprochellell Formell eher eiller "iilterell " ,,'-
Gelleratioll. Die Gwp. fUhrt die Elltrulldullg llur lloch teilweise ., 
aus. 

Band: 1 Sprecher: 3 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indika ti v Präsens 

1.1. Ich darf das IJicht macheIJ. 
Ich lx terf t!S nit m~xa 
Du d~ terl 
Er ~r terf 
Sie si terf * 
Wir vlar t~rf(% 

Ihr lar t~rfat 

Sie Kr t~rf~ 

1.2. Nachher darf ich heim. 
ich n~xar tlrfl h~am 
du tirl t~ 

tfrf ~r t!rf~r 
. -, er 

sie tlrf lf t,rfll 
wir t~rfa vlar t~rfavar .. , 
ihr t~rfad lar t~rfadar 

sie t~rf~ lf t~rfall 

* [s] statt [lJ als Einfluss der Vorlage. 
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1.3. Ich mag noch nicht ins Bett. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. ·Lauch mag ich auch nicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

1.\ ) < 
j mak kxaa malunts 
•• • • I 

A A 
tu mak~ 

• ~ ~ < 
~r m~k kx~a 

vlar mega 
lar megat 
lf m~ga 

l~Rx m~gl ~R nU 
m~k~ t~ 
m@gar 
m~g(lvlal!-

megatar 
m~ga rt 

1.5. Ich kanD deD Hans nich t seben. 
Ich !f x~n dar h@n~s nil ks~n 
Du t~ x~~ 
Er -

~r x~ 

Wir vlar xena 
Ihr tar x~nat 

Sie lt xana, 

3 
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1.6. DallD kallll ich ja geh eil. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. Ich will fort. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. FUr das will ich etwas. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

A ~. -
t~n x~n l Ae g~n 
x,l t~ 
x,n !f 
xenCIvar . 
xenadar 
xena Kr 

t vll fert 
t~ vit 
lf vll 
vlar v~l~ 

. lar v~lat 

lt vela . 

fpr d,s vll 1 ~pls 
) ( 

vit t~ 

viler 
v~laviar 

veladar 
v~laJl 
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1.9. Ich soll ihm hellen? 
Ich 1 s~l im h~lf~ 

Du tu sel§ . 
Er ~r seI 
Wir vlar sela n im 
Ihr iar selat 
Sie sr sela n im * 

1.10. Soll ich kommen? 
-> ( ich seI Ix xen 

Von jetzt an sollst du es besser haben. 
du fa ,.{ets ~ selt§ t~s ~~sar h~n 
er seI irs 
wir s.elaviars 
ihr seladlars 
sie selalts 

1.11. Ich gehe go jassen. 
Ich A 

~ gt? go ,.{~s~ 

Du t~ g~,.{§t 

Er ~r g~,.{~ 
Wir viar g~n! 
Ihr tar git 
Sie §( g~nt 

* [s] statt [l) als Einfluss der Vorlage. 
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1.12. Um fÜllf Uhr gehe ich ill die Stadt. 
ich pm fTfi Q§ni in ~ st~t 
du gps d~ 
er gpt ~r 

wir 
ihr 
sie 

g~nd viar 
g~n~ lar 
g~n~ sr 

1.13. Ich stehe um halb 6 aul 
Ich ! st~n pm b~le s~ksl ~f 

t~ st~~s Du 
Er ~r st~,.{~ 
Wir vlar st~n~ 

Ihr lar st~t 

Sie sr st~n! 
1.14. Am Morgell frfih stehe ich llicht gerne aul 

ich ~Iri ~erg~ {r~a st§nl nlk 
( 1\ 

k~ra n Pt 
du {rla ... st~,.{s ~~ · 
er st~~! ~r 
wir st~nt vi ar 
ihr lt~nd [ar 
sie st~nt l! 
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1.15. leb komme am Abelld spät beim. 
Ich ! x~ma n ccm ~ bat lp~ t h~am 

11. 

Du t~ x~l 

Er ~r x~nd 

Wir 
Ihr 
Sie 

vlar x{>ma 
Iar x{>ma~ 

lf x{>nd 

* 
* 
* 

2. Konjunktiv Präsens 

a.1. Er hat gesagt, icb dürfe es Ilicbt Ilehmell. 
ich ! terf t~s ni ni 

11. () (11. ] du d~ terfil t t~s 

er ~r terf 
wir 'lar terfa ** 
ihr iar terfaa J~s 
sie sr terfa ** 

2.2. Er bat geglaubt, ich kÖllne es Ilicbt. 
ich r xön d~s) n{t 
du d~ xönil(! ~~s] *** 
er ~r xen 
wir 
ihr 
sie 

viar xöncc 
) (11. 1 ar xönat tas 

lf xön« 

* Dreiformiger PI. wird bei Rückfrage bestä·tigt. ... ** [e] leicht gerundet. *** leicht entrundet. 

*** 
*** 
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2.3. leb babe gesagt, icb wolle aufbören. 
Ich ; htlJ ks~at ich t vel ufhöra . . . 
Du tu hel du t~ v~lil 
Er ~~ h~k ks er ir vell 
Wir viar pelJ wir viar v~la n 
Ihr iar htt ihr iar vela! 
Sie l! h~lJ sie li vela 

. 2.4. Danll hat er gesagt, icb solle hillausgeben. 

ich r seI if~lJa J ~fp ** 
du tu seltl . 
er ~r s~l • 
wir vlat sela } 
ihr lar selat -
sie tI sela 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DUrfte icb billa usgeben. 
ich terft Ix teD ~sg~ . 

Du dlJrftest das wissen. 
> ( . 

Du t~ tprftllt t~s ri~(% · i 

Er ~r tptftl 
Wir vlar t~rft(% . , 

Ihr lar terfta~ 
~-.; 

Sie tI terfta 

* leicht gerundet 
** [,f~] werde vor allem von· den Älteren gebrauchL··': I'.: 
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3.2. leb möcbte weg von bier. 
Ich Ix r möxti m~xti v~k f~ d~ 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

leb wollte weg von bier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möcbte icb bleiben. 

t~ mextil * 
~r mexti * 
vlar möxt~ 
lar mexta! * 
SI mexta * . 

ich tr~m mexti plJba 
Dann möcbtest du bleiben?, 

* teil w. gerundet 

du 
er 

t~ möxtil t~ 
mexti ~r 

wir möxta viar ' ' C' . 

ihr mextad lai \ * 
sie mexta lt 
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Darum wollte ich bleibe1J. 
ich 

Da1J1J wolltest du bleibe1J? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Ich kÖ1J1Jte es ihr gebe1J. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.6. Ich sollte mit ihr gehe1J. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

l xentls diar g~ 
t~ xentll Ira g~ 
~r xentis 
vlar xentas 
lar xentad s 
lt xentas 

! s~tl mld ira g§n . 
!~ s~tll 
~r s~tt 
vI ar s~t(% 

{ar s~tat 

rl seta 
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3.6. Was sollte ich danll machen? 
) ( 

ich v~s s~tl d~n m~x~ 

du s~til d~ 
er s~ti ~r 
wir s~t(% viar settzvar . 
ihr s~tat {ar setadar . 
sie s~t~ lf 

3.7. Ich gillge gerlle llach Cllur. 
(I. - ) <-Ich ~ g~1Jt{ g~r(% n~x xur 

Du ~~ g~lJtll 
Er ~r g~lJtl 
Wir 
Ihr 
Sie 

vi ar g~1Jt(% 

lar g~1Jta~ 

Xl g~1Jt(% 

Ich täte gerlle llach Cllur gellell. . 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Formen nicht ge-
bräuchlich. 
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3.8. Ich käme scholl. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte scholl kommeIl. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dallll käme ich auch mit. 

ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

; x~mtl lp 
t~ x~mtil 
- A 
~r x~mti 

viar x~mt« 
tar x~mta~ 
lf x~mt« 

Ungebräuchlichl 

t~ x~mti ~R mH 
x~mtil t ~ 

• A 
x~mtl ~r " 
x~mtavar 

x~mtadar ., 
ximt«!i 
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3.10. lell sälle es gerBe, wenn er die Margrit lleiraten 
Ich r ks~xtis g~r~ 
Du t~ ksext{ls 
Er ~r ks~xtls 

Wir viar ks~xtanas 
Ihr {ar ks~xtats 

Sie tl ksextas . 

leb täte es gerne sellen, wenn ... 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ungebräuchlichl 

wUrde. 
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Verbparadigmen in den Walserdialetten 

A. Oewlhrsperson 

Name: Meuli-Mellgelt Vorname: Silla 
Geb. Datum: 2.6.1915 
Adresse: Bsetzi 76, SplUgell 
Beruf: Haus/ra u 
Aufgewachsen in: SplUgell 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprUnglichen Dialekuaumes: 

Sprache des (Ehe)partners: SplUgeller MUlldart 

Vater Mutter . 

Mundart von: SplUgell 
Aufgewachsen in: SplUgell 
Beruf: 

Bemerkungen zur Gwp.: 

Band Nr.: 3 Sprecher In NI.: 2 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indikativ Präsens 

1.1. 

1.2. 

Ich darf das Ilicht macheIl. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

Nachher darf ich heim. 
ich 
du 
er 
sie 
wir 
ihr 
sie 

fx t,f t,s nit m!~a 
t~ t@f~ 
~r tff 
lf tff 
viar terfa 

) ( 

tar terft t~s 
l! tef~ 

trnp tfrf ix h~a 
t,rf~ t~ 
t,rfar 
tfrfKi 
terfa viar 
tprft iar 
tprf'lt 
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1.3. Ich mag Iloch keill MaJulls. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

!X mik kx~a m~l~~ts 
t~ m!kl 

1.4. Lauch 11lag ich auch Ilicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

~r m~k . .. viar m~ga 
Lar m~kt 
l! m~ga 

l~Rx m!gl ~R ni t 
m,kl t~ 
m,g ~r .. . 
m~g(.f viar 
m~gt lar 
m~g~ lf 

1.5. Ich kallll dell Halls Ilicht sehell. 

m~gavar 

Ich r~ ;@~ da h@nts ni.~ ks~ 
Du t~ x@l 
Er ~r x@n 
Wir 
Ihr 
Sie 

viar xen~ " 
tar xent 
II xena 
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1.6. Dal1l1 kal1l1 icb ja gebell. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. Icb will 101t. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. 'fir das will icb etwas. 
ich 
du . 
er 
wir 
ihr 
sie 

t~ x,n lX 
x,l t~ 
x~n tr 
xem~ vlar 
xpnd lar 
fQ1Jq 11 

Ix viI ~v~k 
t~ vld 
lt viI 
viar vel~ 

lar ver d 
1I vela 

f~r d,s vOi ~pls 
) ( 

vit t~ 

viI tr 
vel~ v{ar 
veld tar 
vela lt 

• I· 
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1.9. Ich soll ihm hellen? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll icb kommen? 
ich 

ix set im h~lfa 
t~ sötil~ 
~r zöl 
'i ar ~pta 
iar lptat ma h~lfa 

rr sQl~ 

Von jetzt an sollst du es besser haben. 
du fo A~ts ~ sötilts t~ besar h~ - , 
er spl ~rs 
wir sel~ vt ars 
ihr spld Iars 
sie spl~1fs 

1.11. Ich gehe go jassen. 
-Ich Ix $'1J $~ A~~a 

Du A 
t~ gteal 

Er ~r gteat 
Wir A k ( 'lar g~1J k~ ' . . : 
Ihr tar git 
Sie rr gint 
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1.12. Um lfinl Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich ame fpfi gfni in t !ti~ 
du glf)..l t~ 
er ge)..d ~r 
wir 
ihr 
sie 

g~n~ viar 
,~diar 

1\ .f\ 
g~ntl! 

1.13. Ich stehe um halb 6 aul 
Ich ix lten am h~lbl s~isl pf 

t~ lte)..l~ Du 
Er ~r ltlf)..d 
Wir vlar lt~n~ 

Ihr tar lt~d 

Sie lf ltlnd 

1.14. Am MorgelJ Ilfih stehe ich nicbt gerne aul . 
. h ) ( ) ~.. )( lC (Im mer gap Ir fa &St~ni ;.~., 

nil k~ra n uf 
du lt~)..!t~ 

er lt~)..d ~r 

wir lt~viar 

ihr lt~diar 

sie ltlfntlt 
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1.15. Ich komme am Abend spät heim. 
~> ( A _ 11. 

Ich ~x x~ma am ebat lpet h~a 
Du t~ · x~l~ I x~lt 
Er ~r x~nd 

Wir 
Ihr 
Sie 

2. Konjunktiv Präsens 

viar xoma 
iar xomad 
lt xoma . 

2.1. Er hat gesagt, ich dUrle es nicht llehmell. '. 
ich !x terfi d!s ni t n~ 

> ( .. 
du t~ terftl(t t~s) , 

er ~r terfi 
wir viar terf~ 

ihr tar terfats 
sie l! terfas 

2.2. Er hat geglaubt, ich kÖlllle es Ilicbt. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

. .. 7 
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2.3. Ich habe gesagt, icb wolle aufbören. 
Ich t hlf1) ks .. ich l v~l ~fbörtZ 

Du tu hel du t~ v~lil~ 
t~ bei ks Er er tr vell 

Wir vlar be1) wir vlar v~lan 

Ihr tar h~Ak k ihr iar v~lat 

Sie lf h~1) sie lf v~l~ 

2.4. Dann bat er gesagt, ich solle hinausgehen. '. 
ich ! seI ,fe 
du t~ zeIli~ 
er tr lell 
wir viar sela n ,fi 
ihr iar ~el~ korrigiert: ~elat , 
sie lf sel~ 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DlJrfte ich hinausgehen. 
ich 

Du dlJrftest das wissen. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

t ·· ft')(t er . l j) 
tprft{ ~r 
tprfta 'lar 
terftad iar 
tprfta zl 

'" > ( > ( 
. t~ tprfti l[t .t ,l lo) 
~r terftt 
'lar terft~ 

iar terftats 
lf terftpts 

. 8 
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3.2. Ich möchte weg VOll hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich wollte weg VOll hier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum miich te ich bleib eil. 
ich 

Dann möchtest du bleiben? 

Satz wird spontan mit 
r , wollte Ubersetzt. 
Vgl. unten' 

tx veti ~v~k fo d~ 
t~ vetil~ 
~r v~tl 

vlar vetan ~vlfk 

lar veta~ 

lf vetan 

du mextll t~ 
er mexti ~r 
wir 
ihr 
sie 

mexttr viar 
mextad lar .. ~ 

m~xta Z! 
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Darum wollte ich bleiben. 
ich 

Dann wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Ich könnte es ihr gebell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.6. Ich sollte mit ihr gehen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Sätze werden spontan mit 
r mögen' Ubertragen. 
Vgl. obenl 

I xentaras q~ 
t~ xöntllsara 
Ir x~ntlrasa 

vlar xöntaras 
c) Iar xontataras 

l! xentaras 

1\ 

Ix sötl mld lra gp 
setllt I set!l 
fr sötl 
vit söta 
lat ~ötat 
l! set« 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 
> ( 

ich v~s SÖ~l (d~ t~a I sötl x 
du sötl~[t t~) 
er söti ~r 
wir söt~ viar I sötavar 
ihr sötadiar 
sie söt" lt 

3.7. Ich ginge gerne lJach Chur. 
Ich ! g~ax $~ra $~ x~r I g~axti * 
Du t~ g~axti!(~ f~ra ] '~ 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

~r g~ax 

viar g~apa I viar g~a1Jga 

tar g~axtat 
l! g~a1Jga 

Ich tlte gerne lJach eh ur geheIl. 
Ich LX gp tlfti g~ra... ** 

Restliche Formen: *.* 

* Die Gwp. glaubt zwischen [g~ax] fUr Konj.l und [g~axti1 fUr 
Konj. 11 (Irrealis) zu unterscheiden. 

** Spontane Aussage: [s~g" tlft lx] 
.. * Die Umschreibung des Konj. mit [gp tlft!1 wird von der Gwp. 

offenbar nur in der I.Sg. eingesetzt. 
11 
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3.8. Ich käme scholl. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte scholl komm eil. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dallll käme ich auch mit. 

ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

t x~mtl lo 
A -

t~ Xl!mtilt 
~r xlfmtt 
'lar x~amt~ 

) ( 

lar x~amtat l~ 
lf x~ama 

Vgl. vorhergehende Seite' 

t~ x~ami ~R mit 
x~amtll ~~ 
xgam ~r 

x~amta ,{ar 
x~amtad tar 
x~amta f! 

12 
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3.10. Icb säbe es gerne, wenn er die Margrit beiraten wUrde. , 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

-Icb täte es gerne seben, 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Eine Form mit 
Stammlautflexion 
ist der Owp. unbekannt. 
DafUr ,gI. man unten' 

wenn ... 
r ks~ ttts q~ra 

11. 11. - (> (11. ) 
~~ ks~ t~tlK t t~s 

~r ks~ ttts 
'lar ks~ t~tats 
tar ks~ t~tats 
Kt kse tetnts . . . 

13 
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Verbparadigmen in den Walserdialekten 

A. Gewihrsperson 

Name: Mengelt Vorname: Leonbard jun. 
Geb. Datum: 1.3.1956 
Adresse: Müble 30, SplfJgen 
Beruf: Landwirt 

. Aufgewachsen in: SplfJgen 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: Ausbildung 

Sprache des (Ehe)partners: 

Vater Mutter 

Mundart von: SplUgen 
Aufgewachsen in: do. 
Beruf: 

Bemerkungen zur Gwp.: 
[al teilweise [~] gefärbt. 

Band Nr.: 3 SprecherIn Nr.: J 

1 
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B. Fragebogen Ebnet er 

1. Indikativ Präsens 

1.1. leb darf das nicbt macben. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ix ti f t~s nit m!xa 
.... [ ) ( ) 

t~ t~fl t t~s 

~r t~f 

lf t~f I t,f 
vlar tprf~ 

t) ) ( 

Iar terft t~s 

lt tp+-f~ I terfa 

1.2. Nacbher darf ich beim. 
ich ~~rnQ t~fl h~Ä 

du t,fl t~ 
er t~rfar 

sie t~rfl 

wir terfavar 
ihr tprftiar 
sie tprf~li 

2 
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1.3. Ich mag Doch Dicht iDS Bett. 
Ich tx m~k kx~a ppla 
Du t~ m~kK 
Er tr m~k 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch mag ich auch Ilicht. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

viar mega 
tar mekt 
lT mega 

l'RX m,gl 'R nlt 
m~k~ 

-
m~gar 

" megavar 
mQgandi ;JI!. 

mQgantK I mQga~ 

1.5. Icb kaDIl dell Halls lJicbt sehelJ. 
) ( } ( -

Ich ix x~n ta h~nts nix ks~ 
Du t~ x,K 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

tr x~n 
vlar xena 

) ( 

lat x~nt ta 
lf xen« 

3 
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1.6. Dann kann ich ja gehen. 
ich t~ x~nl Ä~ts gp 
du x~l t~ 

sie xfntl 
wir .. xQnavar 
ihr xQndiar 
sie xQnan~Kt I xQnaz! 

1.7. Ich will lort. 
Ich Lx vU fpr~ 
Du tQ vit 
Er Kr viI 
Wir viar vela 
Ihr tar v~lt 

Sie lf v~la 
1.8. FUr das will ich etwas. 

ich fyr dis vili x ePls * • > ( 
du • A vlt t~ 

er vi1~r 
wir v~lavlar 

ihr v~ldlar 

sie v~lantK Iv~lantf 

* teilweise en'trundetes [e1 

4 
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1.9. Ich soll ihm hellen? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll ich Kommen? 
ich 

Cx seI Im h~lfa 
t~ sQtl~ 

~r sQl 
viar ~Qta 

tar sQtad 
l! sQla 

Von jetzt an sollst du es besser haben. 
du fa Äets ~vlff settl t~s hlf 

1.11. Icll gelle go jasselJ. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

er seI ~rs 

wir 
ihr 
sie 

sela vlars 
seId iars 
s~la lfs I sQlan~las 

ix Jen g~ Äisa 
tu gaal . . 
~r g~a~ 

viar g~nt 
iar g~t 
lf g~nt 

6 
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1.12. Um IUnl Uhr gehe ich in die Stadt. 
) ( 

ich am pfüfi Q!ni i~ in t lt~t 

du g~al 

er g~adar 

wir g~var 

ihr g~dlar 

sie g~ntl 

1.13. Ich stehe um halb 6 auf 
Ich t lt~n am h~l b{ sreks{ uf 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

A tu ltaal . . 
~r lt~ad 

viar lt~n! 

iar lt~~ 

lf lt~nd 

1.14. Am Morgen IrUh stehe ich Dicht gerne aul. 
> (A >$.1'\ -ich ammergap tr ~a lteni 

I <-
JI{lC k~ra n uf 

du ltaal . 
er ltaadar . 
wir ltivar 
ihr 

A sie ltrentl 
I 

8 
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1.16. leb komme am Abe/ld spät beim. 
1\ 1\ )(-

Ich lx x~ma !m ~~at lp~t b~a 
Du tQ ~~~ 

- 1\ Er ~r x~nd 

Wir 
Ihr 
Sie 

2. Konjunktiv Präsens 

vlar xom~ 
tar xomad 
~ xoma . 

2.1. Er bat gesagt, ich dürfe es /liebt /lehme/l. 
ich Ix t8rfti ] 
du t~ terftll ) 
er ~r t8rftl ] 
wir vlar terft~ ) 
ihr Iar t8rftat ) 
sie lf törfta ) 

2.2. Er hat geglaubt, ich kÖD/le es /licht. 
ich l xönl d~s nl t 
du tQ xöntil 
er ~r xönt 
wir vlar xönt~ 
ihr tar xönta~ 

sie f! xentc% 

* 

* Die Gwp. beharrt auf den Prät.-Formen, auch bei Suggerierung 
der Präsens-Formen. 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhöreIl. 
Ich tx h~1) ich ix yeti 
Du tu hel du t~ v~til~ . ( 

Er er hek ks er Ifr v~tl 
Wir vi ar hel) wir viar vet~ 

Ihr iar hifak k ihr iat v~tat 
Sie (f hent sie lf v~t~ . 

2.4. Dallll bat er gesagt, icb solle hillausgehelt. 

ich ix s~l ifo 
du tu s"l'lt 

I' e l I 

er ~r set 
wir viar s~l~ 

ihr l ar splat 
sie l! s~la n ifa 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DUrfte ich hillausgeben. 

ich 
Du dUrftest das wissell. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

) ( 

t Ü t~ftilt t~s 

~r terfti 
viar terft~ 
lar terfta~ 
rr t~rft~ 

8 
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3.2. Ich möchte weg VO/1 hier. * 
Ich tx mpxt ~vlfk fa de 
Du t~ mgxtil 
Er fr mextt 
Wir 'tar mpxta 
Ihr tar mpxtad 
Sie lf mQxta 

Icb wollte weg VO/1 hier. * 
Ich i vet . 
Du t~ vetil 
Er ,r yeti 
Wir vi ar vet~ 

Ihr tar vetad 
Sie lt veta . 

3.3. Darum möchte ich bleibe/1. * 
> ( ., 

ich tr~m mexti ~l!ba 

Da/1/1 möch test du bleibe/1? 
du t~ mextll t~ ~l!ba 
et mpxt Ir 
wir mpxt~ viar 
ihr mpxtad iar 
sie mpxtan~l 

* Die Gwp. glaubt, beide Formen nebeneindander zu bentitzen, .,. 
die Formen mit r wollte' vielleicht etwas häufiger. 
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Darum wollte ich bleiben. 

ich veti 
Dann wolltest du bleiben? 

du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Ich könnte es ihr geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.5. Ich sollte mit ihr gehen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

t xöntl ~s lra g~ 
t~ xentl~ 

~r xentl 
vlar x~nta 

" tar xentat 
r[ xenta 

, 
(x setl mld lra g§ 
!~ setl~ 
/er setl 
vlar se ta 
tar s~ta! 

lf s~ta 

10 

180 



3.6. Was sollte ich dann machen? 
ich vi~ ~öl Ix t~ m~xa 

sötl 
) ( 

du söti l( t t ~ ) 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.7. Ich ginge gelne nacb CbUI. 

sötl er 
,seta vlar 
sptadlar 
sptalf 

Ich t g~xtl g~ra Q~ xpr * 
Du t~ g~xtll 
Er fr g~xtl 

Wir vlar g~xta x~r 

Ihr tar g~xtad 

Sie lf gixta 

Icb täte gelne nacb CbUI geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Formen bekannt, aber 
nicht aktiv im Ge-
brauch. 

* Formen wie [ f g~a~p oder [t g~axtl] sind der Gwp. bekannt, ',' 
werden von ihr aber nicht aktiv eingesetzt. 

tt 
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3.8. leb klme SCbOIl. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

leb. tlte SCbOll komm eil. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dallll klme icb aucb mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

fx x~mtl !o 
t~ x~mtlN 
~r xlmtl 
vlar xfmt(l 
Iar xfmta~ 

ij xfmta 

Formen bekannt, aber 
nich t aktiv im Ge-
brauch. 

te xfrntl ~R mIt 
xfmtt! 
xfmtar 
xfmtavar 
ximtadlar I xfmtatr 
x~mtant! 
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3.10. Icb sälle es gerne, 
Ich 

Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

wenn er die Margrit lleiraten wUrde. 
* --!x ks~xtl d~s $~ra v~n ~r 

m~rgar!t h~reta t~t 

tü ks~xtll 
2r ks~xtl 
vlar ksixta 

) ( 

lar ks~xtat t~s 

t! ks~xta 

Icll täte es gerne sellen, wenn ... 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Formen nicht aktiv 
in Gebrauch. 
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Verbparadigmen in den Walserdialekten 

A. Gewährsperson 

Name: Scbwarz Vorname: AlJdreetta 
Geb. Datum: 21. 10. 1956 
Adresse: RestauralJt Alte Post, Zillis 
Beruf: WirtilJ 

- Aufgewachsen in: SplUgelJ 
Aufenthalte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: - Davos 

- Wallis 
- ElJgadilJ 

Sprache des (Ehe]partners: 

Vater 

Mundart von: SplUgelJ 
Aufgewachsen in: 
Beruf: 

Bemerkungen zur Gwp.: 

Mutter 

Zillis {rom.} 

- Die Gwp. ist trotz romalJiscber Mutter deutscb-
spracbig aufgewacbselJ 

- [a] teilweise [~] -gefsrbt 
- IlJ delJ ParadigmelJ setzt die Gwp. walseriscbes [viar 1, 

im spolJtalJelJ Gesprscb [miar1 
Band Nr.: 3 Sprecherln Nr.: 3 

1 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indikativ Präsens 

1.1. leb darf das IJicb t macbeIJ. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.2. Nacbber darf icb beim. 
ich 
du 
er 
sie 
wir 
ihr 
sie 

l t~rf t~s nit m@~a 

t~ tfrlas 

fr t@rf 

Xi taf 
vlar t~fa 

) ( 

tar t~ft t~s 

li t~rfa 

, A 

n@xar t@rfl h~a 

t@rl 

tirf fr I t@rfar 

tff li 
t~rfavar 

t~rfad lar 

t~rfa lt I tiir fantl-t' 11 

2 
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1.3. Ich mag noch nicht ins Bett. 
Ich l m!f ne nid in ~s 9~t 
Du t~ m!kl 
Er ~r ~!k 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch mag ich auch nicbt. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

• j') vlar moga 
• j') t lar moga

l 

l! möga 

1,ox m!gi ~R ni t 
m!k! tp 

-m!g ~r 
megavar 
megadiar 
mögantl 

II 

1.5. leb kann den Hans nicb t seben. 
Ich t x,n Gr h,n!s nlk ks~ 
Du t~ x,l da ... 
Er ~.J! x,n 

) ( 
Wir viar xen [t ta) 

) ( 

Ihr lar xen [t ta) 
Sie l! xenGr 

3 
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1.6. Dallll kallll icb ja gebell. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. leb will lort. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. FUr das will icb etwas. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

te x~nl Äi g~ 
x,~ 

x~n lf 
xenavar 
x~ndar 
x~na Jt 

l viJ fert 
t~ vit 
lf viJ 
viar v~l(% 

lar v~lat 

rt vela , , . 

f~r d~s vOl tplS 
) (A 

fit t~ 

fll~r 

velavar 
veladlar I veltr 
velalt . I' 

4 ' 
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1.9. Ich soll ihm hel/en? 
Ich l ~öl im h~lf~ 
Du tu söltl 

• .I .I 

Er ~r söl 
Wir vlar sölan im 
Ihr ta.r sölad im 
Sie lf sölan im 

1.10. Soll ich kommen? 
ich sö1ix xo 

Von jetzt an sollst du es besser haben. 
du fa Jets a söl~las ~esar h~ 
er sölars 
wir sölavars 
ihr söladars 
sie sölantlas 

.I 

1.11. Ich gehe go jassen. 
Ich -l ggn g~ ~~sa 
Du t~ g~AK g! 
Er ir ga~t 
Wir viar 'g~1Jk k~ 
Ihr iar g~t 
Sie " k ( l~ g~1J k, 

6 
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1.12. Um fünf Uhr gehe ich in die Stadt. 
ich a~ qf~fl gen("' In t lt~t 

) ( % % 

du $~~l(t t ~ ) 
er g~~!ar 

wir ,~var 

ihr $~dlar I ,~!r 
sie gfntl 

1.13. Ich stehe um balb 6 auf 
Ich l lten am h~lbi s~ksl ~l 
Du tu lt~jl 

• % 

Er ~r lt~"d 

Wir viar lt~n~ am 
Ihr lar lt~! 

Sie l~ lt~nd 

1.14. Am Morgen früh stehe ich nicht gerne auf 
) ( ) ~ -

ich am mer gap tr ~a ltenl j 

nil: k~ra n ~f 
) ~ % 

du lt~"l (~ !~) 
er lt~"dir 
wir lt~var 

ihr lt~dar 

sie lt~ntl 

6 
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1.15. Ich komme am Abelld sps't heim. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

t xpma n am fba~ lp~t h~a 

t~ xp~ 

2. Konjunktiv Präsens 

~r xpnd am 
'tar xoman 
tar xomad 
li xoman , 

2.1. Er hat gesagt, ich dUrfe es Ilicht nehmen. 
ich ! tprfi t~s nit n~ 

) ( 

du t~ tprfil(t t~s) 

er ~r tprfi 
wir 'iar tprfa 

) ( 
ihr lar t~rfat t~s 

sie s! tprfa 

2.2. Er hat geglaubt, icb könne es nicht. 
ich r xpnt s nU 
du t~ xönlzas 
er ir xpni das 
wir 'tar xpnps 
ihr tar xöna~s 

sie li xpnants 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhören. 
Ich ! hifl) ks... ich ! v~lt ~th~ra 
Du t~ ~a! du t~ v~lt~ 

Er ~r h~k 1s er ~r vell 
Wir vI' ar hel) wir 

I • ( 

Ihr tar h~Äk ks ihr 
Sie lf hel) sie 

vtar velan 
iar velad 
~i velan 

2.4. Dann hat er gesagt, ich solle hinausgehen. , 
ich l seI !fe 
du t~ söll~ 

er ~r söli 
wir viar selan 
ihr tar splad 
sie ~t selan 

3. Konj. Präteritum 

3.1. DUrfte ich hinausgehen. 
ich 

Du dUrftest das wissen. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

t~ tefti~ 

~r terftt 
vlar te fta 

> ( 
lar teftat t!S 

> ( 
~ tefta~ ~!S 

8 
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3.2. leb möcbte weg von bier. 
Ich 
Du 
Er 

. Wir 
Ihr 
Sie 

leb wollte weg VOll bier. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.3. Darum möchte ich bleiben. 
ich 

Dann möchtest du bleiben? 
du 

! mpxti v~k fO de 
t~ mpxti~ 

at mpxti 
viat mpxta fptt 

) ( 

lat mpx!aq !ptt 
lf mpxta 

~ . ! v~tl I v~t 
tp v~tl~ 
~r yeti 
viat v~ta 

iat v~ta~ 

~i veta . . . 

er V g1. Fussnotel 
wir 
ihr 
sie 

* 

* Die Gw~. ist nach RUckfrage davon Uberzeu~t, dass die Formen mit 
r wollte mehr verbreitet sind als jene mit mögen'. 
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Darum wollte ich bleiben. 
ich 

Dann wolltest du bleiben? 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. Ich kiJnnte es ihr geben. 

3.5. 

Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich sollte mit ihr gehen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

t~rpm v~ti bl!ba 

v~til t~ 
mpxti ~r 

mpxtavar 
mpxtad iar 
mpxtantf! I v~tantlf 

) ( 

ix xentis ira g~ 
t~ xenti1az 
1\ ••• 

~r xentls 
viar xent!l~s 

iar xentats 
lf xentpts 

) ( 

i söt! mit tiar xo 
tu sötl . 
~~ söt 
vlar seta 
lar se ta! 
II se ta 

* Die Gwp. Ubersetzt r gehen" mit r kommen" . 

* 

tO 
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3.6. Was sollte icb dann macben? 
ich v~~ ~öll t~ m~x~ ] 
du söll tu ] 

Je • 

er söl ~r ] Präs.-
wir sölavar ] Formen 
ihr söladiar ) 
sie sölantl ] 

z z 

3.7. leb ginge gerne nacb Cbur. 
) ( 

~ 1\ -Ich ! gr1J tl glfr~ n~1 1Pf 
... ga xpr 

Du t~ gr1Jtll 
Er ~r gr1Jtl 
-Wir vir gr1J ta 
Ihr tar grnta! 
Sie l! gr1Jta 

leb täte gelne nacb Cbur geben. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Keine spontane 
Nennung der 
Formen. 

• Spontanäusserung: [~~ga tit("[x ~tsa] 

* 

11 
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3.8. Ich ka'me SChOD. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte SChOD kommeD. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. Dann käme ich auch mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

i x~mti 
t~ x~mtl~ 

Formen nach 
Rückfrage 
genannt. 

Restliche Formen seien nicht 
geläufig. 

! x~ ttti so 
t~ x~ ttti~ 

ar x~ t~ti 

viar x~ tita 
tar x~ t~ta! 

~! x~ t~ta 

t~ x~ t~tl ~R 

... t~tl~ 
1\ • 1\ 

t~tl ~r 

t~ta viar 
t~tat iar 

] 
] 
] 
] alles 
] spontane 

" 

] Formen 

t~ta Kf I ximta (! 

12 
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3.10. Ich sähe es gerne, wenn er die Margrit heiraten würde. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Ich täte es gerne sehen, 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

wellll ... 
! ks~ t~tls $~ra 
t~ ks~ t~t{las 

Ir ks~ t~H 
'la, t~t9!s 
lar t~tats 

IX titnts 

13 
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Verbparadigmen in den Walserdialetten 

A. Gewährsperson 

Name: Riedhauser-Spescha Vorname: Irma 
Geb. Datum: 25.5.41 
Adresse: Garage, Zillis 
Beruf: Haus/rau und BUrolistin 
Aufgewachsen in: 'Medels 
Aufent.halte ausserhalb des ur-
sprünglichen Dialektraumes: -Ausbildung {Post} im Welschland 

und in Th usis 
- Seit 1963 in Zillis 

Sprache des (Ehe)partners: Deutscb und romaniscb von 
Zillis 

Vater Mutter 

Mundart von: Andiast {rom.} SplUgen . 
Aufgewachsen in: da. da. 
Beruf: 

Bemerkungen zur Gwp.: - Die Gwp, ist rein deutschsprachig ., 
au/gewachsen 

- Die Gwp, ist sieb bewusst, dass sie 
im Rheinwald «andersJl spricht als in Zillis. Beispielsweise setzt 
sie im Rhein wald oder im Umgang mit Walsern [m, in Zillis meist 
aber [sn /Ur r sie ", 
Band Nr.: -3 Sprecherln Nr.: 4 

t 
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B. Fragebogen Ebneter 

1. Indikativ Präsens 

1.1. 

1.2. 

Ich darf das Dichtmachen. 
Ich 
Du 
Er 
Sie 
Wir 
Ihr 
Sie 

Nachher darf ich heim. 
ich 
du 
er . sIe 
wir 
ihr 
sie 

) ( 
l t~rf t~s nlp m~ha 

) ( 
tu tarK(t tas) .. . 
fr t~rf 

si tarf 
• ) < 

viar terfan (t t~s) 
> < 

tar terft ~~~ 
s! terfan (t t ~s) 

tarnp tarfl h~a 
( > (") t~rl t t~ 

t~rf ~r 
tarf si . 
tprfavlar terfavar 
terfa~d{ar terftar 
te fant tX[ 

2 
198 



1.3. leb mag nocb nicbt ins Bett. 
Ich ix m~k ne ni t in ts pet 
Du tu makl · . 
Er ir m~k np nit in tl 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.4. Lauch mag icb aucb nicbt. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

viar mpga 
iar mpgt 
si möga · 

l~RX m~gi ~R ni t 
makI tu 

• I • -
m~g ~r 

mpga viar 
mpgad iar 
mega lf 

1.5. leb kann den Hans nicbt seben. 

m~gar 

mpgavar 
mpgtar 
mpgantl 

) ( I ( -
Ich Ix x~n da b~n~s nlk ks~ 
Du tu xaK 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

• • Jl -
~r x~n 

vlar xpnan 
) ( 

tar xpnt tar 
l~ xpnan 
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1.6. Dallll kallll icb ja gebell. 
ich 
du 
sie 
wir 
ihr 
sie 

1.7. leb will lort. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.8. 'fit das will icb etwas. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

te x~ni gp 
xal tü 

• II • 

xan tlI 
II • 

xön~ viar 
xpnd lar 
xpn tlf 

tx vil fCJrt 
1\ • 

t~ vlt 
l[ vi l 
vtar v~l(t 

tat v~l! 

f~r d~s vt l lx ~pls 
> (1\ 

vit t~ 

viJ ~r 
> ( > ( 

vem miar ev. vevviar 
veldlar 
ventlf 
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1.9. Ich soll ihm he1/ell? 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

1.10. Soll ich kommell? 
ich 

Ix spl Im h~lfa 

t~ sptlK 
~r seI 
vlar sptan 
lar se tad 
lf sptand im 

seli xö? 
VOll jetzt all sollst du es besser habell. 

du fa Ä~ts a spltlas p~sar h~ 

1.11. Ich gehe go jassell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

er spl ~rs 

wir 
ihr 
sie 

seta vi ars 
sptad Iars 

) ( 

sptant 1[s 
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1.12. Um lünl Ubr ·gebe icb in die Stadt. 
> <f"f - A )( ich am~ I ~ l geni in t ~t~t 

du gaal tu · . 
er g~ad ~r 

wir görri ~i ar 
ihr gönd iar 

> < 
sie gönt sf 

1.13. Icb stebe um balb 6 aul 
Ich l ltpn am h~l~ s~ksi ~f 

tu ltaal Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

· . 
~r lt~ad 

viar lt~n 
iat lt~n 
sr ltön · . 

1.14. Am Morgen früb stebe icb nicbt gerne auf 
ich a~ ~erga frpa ltQni 

Dik k~r~ n ~f 
du ltel t~ 
er lted ~r 

• )(" > ( 
WlI ~t~m mlar 
ihr lt~n~ {ar 
sie lt~nt tst 
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1.15. Ich komme am Abend spät heim. • - ) ( 

Ich l k'pma n am ~bat spet h~a 
Du t~ k'p~ 
Er ~r k'pnd 
Wir 
Ihr 
Sie 

viar koman 
tar k'emand I tar k'emad 
si k'eman 

2. Konjunktiv Präsens 

2.1. Er hat gesagt, ich dfJr/e es nicht nehmen. 
ich ! tprfls nU nl 
du tu törsas 
er ~r tprs 
wir viar tprf{lts 
ihr iar tprfts 
sie si tprf{lts 

2.2. Er hat geglaubt, ich könne es nicht. 
ich i xpnis nH 
du tp x~nt~as 

er ~r xpns 
wir viar xpnants ) Konj. oder 
ihr ) Ind. ? iar xents 
sie si xpnants ) 

• Die Gwp. ist sich bewusst, dass sie bei r kommen' zwei 
verschiedene Paradigmen kombiniert. 
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2.3. Ich habe gesagt, ich wolle aufhöreIl. 
Ich lf h/el) ks... ich lx vel pfh~ra 

Du !~ hel du t~ v~ltl 
Er ~r h~k ks er ~r v~l 
Wir vI ar hel) wir 
Ihr I ar h/eak k s ihr 
Sie s! ~~l) sie 

vlar v~lan 

Iar veld 
sr v~la 

2.4. Dallll hat er gesagt, ich solle hillausgehell. 
ich ix spl ~fe 

du tu söltl 
er 
wir 
ihr 
sie 

3. Konj. Präteritum ~ 

3.1. DUrfte ich hillausgehell. 
ich 

Du dUrftest das wissell. 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

• JI 

~r söl 
vlar spland 
Iar spl~ 

sr zpland 

I x törtftl ~sge 

) ( 

t~ tprftllt t~s v~s~ 
~r tprftl 

) ( 
viat tptftant t~s 

) ( 

lat tptftat t~s 
l! tprft{l 
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3.2. Ich möchte weg von hier. * 
Ich i mexti vrek Fo d~ 
Du t~ mextil 
Er ~r mexti 
Wir viar mQxtp! 
Ihr tar mexta! 
Sie li mextand 

Ich wollte weg· von hier .. * 
lah 1 v~ti 
Du t~ v~ti~ 
Er ~r v~tl 
Wir viar v~tp! 

Ihr iar v~ta~ 

Sie li vetn . • • 

3.3. Darum möchte ich bleiben. 
ich tr~r:, ~exti bl!ba 

Dann möchtest du bleiben? 
du mextil t~ 
er mexhti ~r 
wir mexta viar 
ihr mextad tar 
sie mexta l{ 

* Die Gwp. gibt an, keine der beiden Formen [v~ti1 oder. [mextP 
zu bevorzugen. 
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Darum wollte icb bleibell. 
ich 

Dallll wolltest du bleibell? 

du 
er 
wir 
ihr 
sie 

3.4. leb kÖllnte es ibr gebell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.6. leb sollte mit ibr gebell. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

l xpntl ~s lra g~ 
t~ xentllas 
ir xöntl 

) ( 

vlar xQntp (t t ~s] 
) ( . 

l' ar xnntat tas 
t '> 'c" 

li xQntp (t t~s] 

l s~tl mld lra gp 
t~ s~H~ 
ir s~tl 
vlar s~tp~ 
tar seta~ 

lf set{J~ 
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3.6. Was sollte ich dann machen? 
ich v~~ ~ötl t~ m~xa 
du söttl t~ 
er sötl ~r 
wir 
ihr 
sie 

söta vlar 
sötad lar 
sötp II 

3.7. Ich ginge gerne nach Chur. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 

. Ihr 
Sie 

Ich täte gerne nach Chur gehen. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 
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3.8. Ich käme SChOll. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Icb täte scholl komm eil. 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

3.9. DalJll käme icb auch mit. 
ich 
du 
er 
wir 
ihr 
sie 

! xomti sl! I ) C" Ix x~mti 
t~ ximtil 
~r x~mti 
viar xomtp 
laT xomtat 
II xomtn . • 

f·~mi ~R mit 
x~ml t~ 
" " x~mt ~r 
" . x~mtavlaT 

ximtadiar 
xi~tali 
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3.10. leb säbe es gerne, wenn er die Margrit beiraten würde. 
Ich ! ksixti * 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

leb täte es gerne seben, 
Ich 
Du 
Er 
Wir 
Ihr 
Sie 

Vgl. unten' 

wenD ... 
ix ks~ titis Q~ra 
t~ ks~ tetl's 
~r ks~ teti' 
viar ks~ tetpts 
iar ks~ t~tats 
lf ks~ t~tpts 

* Manchmal brauche sie auch diese Form, meist abeI jene mit 
[ks~ titp etc. 
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